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Innenausbauer
aPZ allgäuer Parkettzentrale
bauer GmbH
buflings 12
87534 Oberstaufen
Tel. +49 (0) 8386 9363-0
Mo-Fr 8.00-12.00 13.30-18.00 uhr
Sa 9.00 - 12.30 uhr
www.apz-bauer.de

ParkeTT . bOdenbeläGe . TePP icH . Fl ieSen . STOFFe . POlSTere i . näHaTel ier
dekOraT iOnen . Farben . bauSTOFFe . Wand- und deckenverkle idunG

Unser Frühlingsange
bot

Eiche Landhausdielen natur- oder weißgeö
lt

49,90€/qm
(so LangE dEr Vorrat rEicht)

Haushaltsauflösungen
Keller- u. Dachbodenräumung

Schnell und zuverlässig

Jürgen Keppler, Stiefenhofen
Telefon 0151 /59891806

0
☎ 08386 1504café sonn

enstüble kalzhofen

Ob Erdbeeren, Him
beeren,

Heidelbeeren, Jo
hannisbeeren,

Diese Kuchen sind ohne Gefahr ein
Genuss.

Klaus und Maria Funk

Kalzhofen, Tel: 0
83861504

Donnerstag/Fre
itag Ruhetag

Liebe Gäste
KEINE ANGST V

OR

DEN BÄREN! (Beeren)

Wir freuen uns
auf euch

Haushaltsauflösungen
schnell – sauber – zuverlässig

Fa. Walter Gapp · Oberstaufen

Tel.: 0171-6383678 / WhatsApp

Seit 45 Jahren
Ihre zuverlässige
Hausverwaltung
in Oberstaufen!
Schulten-Hausverwaltungen 08386-2095

Betriebszeiten finden Sie auf unserer Homepage

Lanzenbach 5 | D-87534 Oberstaufen-Steibis
☎ +49 8386 8222
✉ info@hochgrat.de www.hochgrat.de

HOCHGRATBAHN GMBH U. CO

WANDERN
AUF DEM HOCHGRAT

■ AUSGANGSPUNKT FÜR
VIELE WANDERTOUREN

■ AUSSICHT AUF ÜBER
300 GIPFEL

■ PANORAMA-
RUNDWANDERWEG

30.05.
SONNENUNTERGANGS-
FAHRT
03.06.
VOLLMONDFAHRT
Bahnbetrieb jeweils bis 22.00 Uhr

„DAS Fachgeschäft
für TRENDIGE TRACHT“
für die ganze Familie

Oberstaufen - Rainwaldstraße 3
lL

WICHTIGER ALS MAN
DENKT: ZUKUNFT
FRÜHZEITIG ABSICHERN.
Mit der neuen Berufsunfähigkeitsvorsorge für Schüler.

„Schüler haben doch noch keinen Beruf!“ Mit dieser Aussage wird der
Abschluss einer Berufsunfähigkeitsversicherung oft auf die lange Bank
geschoben.

Doch früh einsteigen lohnt sich:
• Wer jung ist, zahlt meist günstige Beiträge.
• Immer abgesichert, egal ob Schule, Ausbildung, Studium oder Beruf.
•
Beitrag unabhängig der Berufswahl

Mit der neuenBerufsunfähigkeitsvorsorge für Schüler.
„Schüler haben doch noch keinenBeruf!“Mit dieser Aussage
wird der Abschluss einer Berufsunfähigkeitsversicherungoft
auf die langeBank geschoben.

Doch früh einsteigen lohnt sich:
•Wer jung ist, zahltmeist günstigeBeiträge.
• Immer abgesichert, egal obSchule, Ausbildung, Studium
oder Beruf.

•Beitrag unabhängig der Berufswahl

Informieren Sie sich hierzu rechtzeitig
„vor Schulabschluss“ bei uns!

MaxMustermann

Generalvertretung der Allianz
Theodor-Mustermann-Straße 122
12345 Musterort
max.mustermann@allianz.de
www.allianz-mustermann.de
Tel. 08 12 34.65 43 21

Rainer Fink, Generalvertretung
Hauptstraße 18, 88167 Stiefenhofen
Telefon 08383.9 221970
Fax 08383.9 221972
rainer.fink@allianz.de
www.allianz-rainer-fink.de

Moritz Emerich, Generalvertretung
Immenstädter Straße 4, 87534 Oberstaufen
Telefon 08386.9 698990
Fax 08386.9 698991
moritz.emerich@allianz.de
www.allianz-emerich.de

Dorfkäserei Nußbaumer
Konstanzer 1 in Oberstaufen

Mo-Sa 10-18 Uhr
So und Feiertag 12-18 Uhr

Emmentaler
9.90€ / kg

Dorfkäserei

Angebot
der Woche

R E I C H A R T
Bauunternehmen Oberstaufen

www.bauunternehmen-reichart.de
Telefon 08386/961972
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Titelbild: Hermann Trautwein

Der Redaktionsschluss 
für die Ausgabe vom 
Freitag, 9. Juni,  
ist am Donnerstag,  
1. Juni 16.00 Uhr. 

Sprechstunden mit dem Bürgermeister

Die nächste Sprechstunde mit 
Herrn Bürgermeister Martin  
Beckel findet am Donnerstag,  
1. Juni, zwischen 14.00 und 
17.00 Uhr im Rathaus Oberstau­
fen statt. Natürlich können Sie 

sich jederzeit mit Ihren Anliegen 
auch schriftlich an den Bürger­
meister wenden. Sie erreichen 
ihn per E-Mail: buergermeister@
oberstaufen.info oder per Brief 
an: Markt Oberstaufen, Schloß­

straße 8, 87534 Oberstaufen.
Falls Sie gerne einen Termin ver­
einbaren möchten, ist dies unter 
08386/93003-23 oder über die 
oben genannte E-Mail-Adresse 
möglich.

Brückentag

Das Rathaus, die Bücherei, das 
Zweitwohnungsamt, die Kurbei­
tragsabteilung und der Bauhof 
sind am Freitag, 9. Juni, ganz­

tägig geschlossen, die Mitarbei­
ter sind auch telefonisch nicht zu 
erreichen.
Für Notfälle das Wasser- und 

Klärwerk betreffend sind Ruf­
bereitschaften eingerichtet:
– Wasserwerk 0176/20833600
– Klärwerk 0176/20833601

Oberstaufner Frühjahrsmarkt

Am Mittwoch, 31. Mai, findet 
ab 8.00 Uhr in den Staufner 
Fußgängerbereichen Kirchplatz 
und Bahnhofstraße sowie in der 
Hugo-von-Königsegg-Straße,  
die ab Haus des Gastes bis  
Café Lässer gesperrt wird, der 

„Frühjahrsmarkt“ statt. Es wer­
den ca. 60 Fieranten mit ihrem 
reichhaltigen Angebot erwartet.
Die Anlieger werden vorsorglich 
darauf hingewiesen, dass am 
Markttag ihre Grundstücke ab 
6.00 Uhr nicht oder nur ein­

geschränkt anfahrbar sind. Sie 
werden gebeten, wenn möglich, 
Anlieferungen auf einen anderen 
Tag zu bestellen. 

Der Markt Oberstaufen bittet  
um Verständnis  

Blättle – in eigener Sache

Vorgezogener Redaktions-
schluss für die nächste 
Ausgabe
Für die Blättle-Ausgabe Nr. 12, 

Erscheinungsdatum 9. Juni muss 
der Redaktionsschluss wegen der 
Feiertage vorgezogen werden auf 
Donnerstag, 1. Juni, 16.00 Uhr. 

Dies gilt für redaktionelle Berichte 
und Anzeigen.

Gemeinde- und Gästebücherei Oberstaufen im Haus des Gastes

Neuheiten: Romane: Atlas. Die 
Geschichte von Pa Salt (8). Die 
sieben Schwestern – Lucinda Riley; 
Eine Familie in Berlin. Die große 
Berlin-Familiensaga – Ulrike Renk. 
Kinder- und Jugendbuch: When 
you get the chance. Vergangen 
ist nicht vorbei. Palast der Lügen 
– Emily Bold; Mein Herz voller 
Träume – Emma Lord; Best bro 
ever – Jenny Jägerfeld; 
Sachbuch: Von Hand gedruckt. 
Hoch- und Siebdruck. Cyanotypie 
und Monotypie, Bildtransfer und 

Schablonieren – Vanessa  
Mooncie.

Öffnungszeiten: 
Montag:  
14.00 bis 17.00 Uhr;
Mittwoch und Freitag:  
10.00 bis 12.00 und  
14.00 bis 17.00 Uhr;
Donnerstag:  
10.00 bis 12.00 und  
13.00 bis 16.00 Uhr;
Samstag:  
10.00 bis 12.00 Uhr.

In den Pfingstferien  
(29. Mai bis 10. Juni)  
gekürzte Öffnungszeiten:
Montag: 14.00 bis 17.00 Uhr;
Mittwoch, Donnerstag,  
Freitag und Samstag:  
10.00 bis 12.00 Uhr; 
Dienstag, Sonn- und Feiertage 
(29. Mai und 8. Juni)  
geschlossen! 
Telefon 08386/9300-26,  
E-Mail: buecherei@oberstaufen.
info, B24App, eBooks: emedien­
bayern.de

Bürgerbefragung zum Thema Heimat

Ländliche Regionen in Bayern 
stehen vor vielen Herausforde­
rungen, die das Zusammenleben 
vor Ort beeinflussen – und sie 
sind vielfach Orte der Innovation, 
der Ideen und des zupackenden 
Handelns. In dem groß angeleg­
ten, anwendungsorientierten For­
schungsprojekt „Heimat – mehr 
als ein Gefühl“ will die Technische 
Hochschule Nürnberg heraus­
finden, wie es um den sozialen 
Zusammenhalt bestellt ist und da­
zu Bürgerinnen sowie Bürger aus 
allen ländlichen Regionen Bayerns 
zu Wort kommen lassen.

Hierzu findet aktuell die erste 
Bürgerbefragung zum Thema 
„Sozialer Zusammenhalt“ statt. 
Teilgenommen werden kann ab 
16 Jahren und bis Mittwoch,  
7. Juni, über diesen Link:  
https://www.soscisurvey.de/
heimatprojekt-bayern/  
(ca. 7-10 Minuten).
Wir freuen uns auf eine zahlreiche 
Teilnahme aller Oberallgäuerinnen 
und Oberallgäuer, damit auch 
aussagekräftige Ergebnisse für 
den Landkreis Oberallgäu erhalten 
und folglich passgenaue Maß­
nahmen für die Einwohnerinnen 

und Einwohner in den Kommunen 
abgeleitet werden können.
Neben zwei weiteren Bürger­
befragungen finden bis 2025 ins­
gesamt vier Vertiefungsprojekte 
statt. Mit diesem Projekt wird 
an den Zukunftsdialog Heimat.
Bayern der Bayerischen Staats­
regierung angeknüpft. Weitere 
Informationen zum aktuellen For­
schungsprojekt „Heimat – mehr 
als ein Gefühl“ finden Sie auf der 
Homepage zum Projekt: https://
www.heimatprojekt-bayern.de/.

Vielen Dank für Ihre Mitwirkung!
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Aus der Sitzung des Marktgemeinderates am 11. Mai 2023

Renaturierung  
Konstanzer Ach
Das Projekt „Revitalisierung eines 
Abschnitts der Konstanzer Ach“ 
wurde dem Marktgemeinderat 
bereits 2021 und 2022 vorgestellt 
sowie im Bau- und Umwelt­
ausschuss vorberaten. Insge­
samt wurde das Projekt positiv 
gesehen und das Ingenieurbüro 
Dr.-Ing. Koch (Kempten) mit 
der weiteren Ausarbeitung der 
Antragsunterlagen beauftragt. 
Für dieses stellte nun Karl-Heinz 
Rudolph den aktuellen Planungs­
stand zum ersten Bauabschnitt 
im Marktgemeinderat vor.
Im Herbst letzten Jahres wurden 
weitere Bodenuntersuchungen 
durchgeführt und die Planungen 
mussten geringfügig abgeändert 
werden. Wasserempfindliche 
Bodenschichten im östlichen Be­
reich des ersten Bauabschnittes 
erfordern zusätzliche Sicherungs­
maßnahmen im Gerinne. Dies 
würde zu einer Verteuerung der 
Baumaßnahmen führen.
Die Finanzierungsmöglichkeiten 
haben sich in den letzten beiden 
Jahren geändert. Die „Richtlinien 
für Zuwendungen zu wasserwirt­
schaftlichen Vorhaben (RZWas 
2021)“ stufen den ökologischen 
Gewässerausbau als sehr wichtig 
ein, weshalb für Maßnahmen in 
der Regel eine Förderung von 
75% gewährt werden kann. We­
gen der besonderen Hochwertig­
keit der geplanten Maßnahmen 
an der Konstanzer Ach setze 
sich das Wasserwirtschaftsamt 
Kempten (WWA) bei der Regie­
rung von Schwaben dafür ein, 
dass eine Förderung in Höhe von 
90 % der zuwendungsfähigen 
Kosten erfolgen solle. Dies ent­
spräche dem maximal möglichen 
Fördersatz. Diejenigen Maßnah­
menteile, die nach der Richtlinie 
nicht förderfähig sind, würden 
– soweit möglich – zum Aufbau 
eines gemeindlichen Ökokontos 
beantragt werden.
Geschätzt werden die zu­
wendungsfähigen Kosten 
des Gewässerausbaus auf ca. 
351.050,00 Euro brutto. Mit 
einem nun angenommenen 
Fördersatz von 82,5% (gemittelt 
zwischen 75% und 90%) läge 
der Eigenanteil des Marktes bei 
ca. 61.434,00 Euro. Zusätzlich 
kämen Kosten für die nicht 
förderfähigen Maßnahmen (Be­
gleitmaßnahmen wie Ausbesse­
rung des bestehenden Gerinnes, 
Kolkschutz an der Brücke, 

Ertüchtigung des Kiesweges, 
Einrichtung einer Wassertretstelle 
und Honorare) in Höhe von ca. 
121.400,00 Euro hinzu. Nach 
aktueller Schätzung liegen die 
Gesamtkosten der Ausbaumaß­
nahmen bei ca. 472.500.00 Euro, 
wovon der Markt einen Anteil 
von ca. 182.900,00 Euro zu 
schultern hätte. Haushaltsmittel 
sind für diesen ersten Bau­
abschnitt bereits im Haushalt 
2023 eingestellt, die Restfinan­
zierung würde über den Haushalt 
2024 erfolgen. 
Geplant ist, im Herbst 2023 die 
Maßnahme zu beginnen und im 
Frühjahr 2024 abzuschließen. 
Die Ausführung steht unter dem 
Vorbehalt der noch ausstehenden 
wasserrechtlichen Genehmigung 
des Landratsamtes und der 
Zusage der Fördermittel sowie 
der Freigabe durch den Zuwen­
dungsbescheid der Regierung 
von Schwaben.
In der Diskussion kam die Frage 
im Marktgemeinderat auf, was 
passiert, wenn sich in diesem 
Abschnitt ein Biber einnisten 
würde. Auf der Strecke Rich­
tung Immenstadt sind bereits 
Biber am Werk und es kommt 
immer wieder zu Problemen. 
Herr Rudolph erläuterte, dass 
die Pflege und Unterhalt der 
mit dem ersten Bauabschnitt 
geschaffenen Maßnahme beim 
Markt Oberstaufen liege und der 
Bauhof deshalb vorausschauend 
tätig werden sollte. Wenn es zu 
keinem Bewuchs mit größeren 
Bäumen komme, würde sich der 
Biber in diesem Gebiet gar nicht 
erst wohl fühlen. Insgesamt wird 
das Projekt positiv gesehen und 
es konnte mit 16:2 Stimmen der 
Beschluss gefasst werden, dass 
der Marktgemeinderat die Um­
setzung des ersten Bauabschnit­
tes des ökologischen Gewässer­
ausbaus der Konstanzer Ach 
befürwortet und die Verwaltung 
ermächtigt, die weiteren Schritte 
des Genehmigungs- und Zu­
schussverfahrens durchzuführen. 
Die Ausschreibung der Bauleis­
tung kann erfolgen, die Mittel für 
das Haushaltsjahr 2024 werden 
im Vorgriff bereitgestellt.

Verkehrs- und  
Parkraumkonzept
In einer Klausursitzung des 
Marktgemeinderates Anfang des 
Jahres 2022 wurde übereinstim­
mend die Meinung geäußert, 
dass ein Verkehrs- und Park­

raumkonzept in Auftrag gegeben 
werden soll. Mit diesem Konzept 
als Grundlage kann über den 
Städtebau eine entsprechende 
Förderung bei der Umsetzung 
der erarbeiteten Maßnahmen in 
Anspruch genommen werden. 
Auch die Konzepterstellung 
selbst kann mit Mitteln aus der 
Städtebauförderung unterstützt 
werden. Ziel ist es, auf Grundlage 
der im Konzept zu gegebener 
Zeit vorgeschlagenen Maßnah­
men die Verkehrsströme und 
die Parkraumsituation vor allem 
im Ortszentrum Oberstaufens 
zu verbessern, im Rahmen der 
gemeindlichen Einflussmöglich­
keiten sinnvoller geordnet und 
gesteuert werden. Aufgrund der 
Corona-Pandemie wurde die 
Ausschreibung des Konzeptes zu­
nächst zurückgestellt, da in dieser 
Zeit keine belastbare Bestands­
analyse erwartet werden konnte.
Anfang April wurden erfahrene 
Fachplanungsbüros zur Abgabe 
eines Angebotes anhand einer 
in Zusammenarbeit mit dem 
beratenden Ingenieurbüro „die 
Städtebau – Gesellschaft für 
Kommunalberatung in Südbayern 
GmbH“ erstellten Leistungsbe­
schreibung aufgefordert. Diese 
wurde auch mit der Regierung 
von Schwaben abgestimmt. Mit 
dieser Grundlage kann die Kon­
zepterstellung im Rahmen der 
Städtebauförderung mit einem 
voraussichtlichen Fördersatz von 
60% gefördert werden.
Gleichzeitig wurde auch die 
Erstellung eines Einzelhandels- 
und Gastronomiekonzeptes 
– bezogen auf den Kernort 
– ausgeschrieben (dazu mehr 
unten folgend). Beabsichtigt ist, 
dass die beiden Konzepte etwa 
zeitgleich erarbeitet werden und 
eine Abstimmung der jeweils 
beauftragten Fachbüros unterein­
ander erfolgt.
Bis zum Ablauf der Angebotsfrist 
am 27.04.2023 ging leider nur 
ein Angebot ein (6 erfahrene 
Fachplanungsbüros wurden zur 
Angebotsabgabe aufgefordert). 
Nach Prüfung des Angebotes 
durch das Ingenieurbüro „die 
Städtebau“ berücksichtigt 
das vorliegende Angebot die 
Anforderungen der Leistungsbe­
schreibung in guter bis sehr guter 
Weise und liegt mit einer Hono­
rarsumme von 68.859,83 Euro 
brutto im derzeit üblichen Rah­
men. Es handelt sich hierbei um 
ein wirtschaftliches Angebot im 

Quervergleich zu Angeboten bei 
sachähnlichen Ausschreibungen 
anderer Kommunen.
Aus förderrechtlichen Gründen 
muss zunächst ein Bewilligungs­
bescheid zur Förderung des Kon­
zeptauftrages bei der Regierung 
von Schwaben im Rahmen der 
Städtebauförderung eingeholt 
werden.
In der Diskussion kam das Thema 
Radverkehr auf und ob dieses 
in diesem Konzept ebenfalls 
berücksichtigt wird. Die Berück­
sichtigung des Thema Radverkehr 
wurde in der Ausschreibung 
ausdrücklich gefordert, nachdem 
sich die Städtebauförderung aber 
auf das Kerngebiet Oberstau­
fens begrenzt, muss abgeklärt 
werden, wie weit Untersuchun­
gen zum Radverkehr über das 
Ortszentrum hinaus erfolgen 
können und auch gefördert wer­
den. Alternativ wäre die separate 
Beauftragung eines Radverkehrs­
konzeptes möglich, wobei evtl. 
Mittel aus anderen Förderpro­
grammen erhältlich wären und 
auch eine Betrachtung über das 
städtebauliche Sanierungsgebiet 
hinaus förderbar wäre. Stimmen 
aus dem Marktgemeinderat ba­
ten darum, dass auch Zwischen­
stände in der Konzepterarbeitung 
dem Gremium vorgestellt werden 
und dass schon von Beginn an 
etwa der örtliche Einzelhandel, 
die Gastronomie und Hotellerie 
einbezogen wird. Erster Bürger­
meister Martin Beckel bestätig­
te, dass dies von vorneherein 
geplant war.
Einstimmig ermächtigte der 
Marktgemeinderat die Verwal­
tung bei der Regierung von 
Schwaben ein Förderverfahren 
zur Förderung eines Verkehrs- 
und Parkraumkonzeptes gemäß 
dem Angebot der Firma Bernard 
Gruppe ZT GmbH vom 26. April 
2023 zu einer Honorarsumme 
von 68.859,83 Euro brutto 
und zusätzlich ggf. sinnvollen 
optionalen Angebotsleistungen 
in Gang zu setzen. Außerdem 
ermächtigte der Marktgemein­
derat die Verwaltung, zusätzlich 
gewählte optionale Angebotsleis­
tungen zu beauftragen, sofern 
die Regierung von Schwaben für 
alle Teile des zu beauftragenden 
Leistungsumfangs eine Förderzu­
sage erteilt hat.

Einzelhandels- und  
Gastronomiekonzept
Zur Situationsanalyse und Gewin­



5

Rathaus
www.oberstaufen.info

nung von Maßnahmenvorschlä­
gen für die Abrundung und Ver­
besserung des Einzelhandels- und 
Gastronomieangebotes sowie die 
Beseitigung von diesbezüglichen 
Leerständen im Ortszentrum soll 
ein Einzelhandels- und Gastro­
nomiekonzept erstellt werden. 
Auch diese Maßnahme wurde 
aufgrund der Corona-Pandemie 
zurückgestellt, da keine den Nor­
malfall abbildende Bestandsauf­
nahme erwartet werden konnte.
Es wurden deshalb Anfang April 
fünf erfahrene Fachplanungsbü­
ros zur Abgabe eines Angebotes 
für die Erstellung eines Einzelhan­
dels- und Gastronomiekonzeptes 
anhand einer durch den Markt 
vorgegebenen Leistungsbe­
schreibung aufgefordert. Die 
Leistungsbeschreibung wurde 
zuvor in Zusammenarbeit mit 
dem beratenden Ingenieurbüro 
„die Städtebau – Gesellschaft 
für Kommunalberatung Süd­
bayern GmbH“ erstellt und 
inhaltlich mit der Regierung von 
Schwaben abgestimmt. Damit 
kann die Konzepterstellung im 
Rahmen der Städtebauförderung 
gefördert werden (Fördersatz 
voraussichtlich 60%).
Bis zum Ende der Abgabefrist 
reichten zwei Firmen Angebote 
ein. Die Angebote wurden vom 
beratenden Ingenieurbüro „die 
Städtebau“ geprüft mit dem 
Ergebnis, dass das Angebot eines 
Bieters im Teilbereich Gastro­
nomiekonzept deutlich besser 
mit dem Anforderungskatalog 
der Leistungsbeschreibung 
übereinstimmt und dieses daher 
als wirtschaftlicheres Angebot 
gewertet wird. 
Auch bei der Vergabe eines 
Einzelhandels- und Gastrono­
miekonzeptes ist zu beachten, 
dass aus förderrechtlichen 
Gründen vor der Vergabe des 
Auftrags eine Zustimmung bei 
der Regierung von Schwaben im 
Rahmen der Städtebauförderung 
eingeholt werden.
In der Diskussion kam die Frage 
auf, was Oberstaufen die Erstel­
lung eines Einzelhandels- und 
Gastronomiekonzeptes bringen 
würde und wie die Leerstände 
mit diesen Konzepten gelöst wer­
den können. Erster Bürgermeister 
Martin Beckel stellte klar, dass 
mit den Ergebnissen der Kon­
zepte weitergearbeitet werden 
soll und diese nicht beauftragt 
würden, um dann unbeachtet in 
einer Schublade zu landen. Die 
Erstellung der Konzepte sei auch 
Voraussetzung, um Förderungen 

für die Umsetzung von daraus 
resultierenden Maßnahmen 
in Anspruch nehmen zu kön­
nen. Es werde beispielsweise 
eine Ist-Analyse der Kaufkraft 
ermittelt und identifiziert, für 
welche Handelsbereiche noch 
Versorgungsbedarf bestehe bzw. 
welche Bereiche bereits ausrei­
chend abgedeckt sind. Durch 
den Kontakt zu dem mit der 
Konzepterstellung beauftragten 
Fachplanungsbüro erschließen 
sich dem Markt eventuell auch 
weitere Anlaufstellen, welche 
die Ansiedelung von Unterneh­
men in bisher nicht ausreichend 
vorgehaltenen Handelsbereichen 
Oberstaufens fördern können. 
Möglich sei auch, dass sich aus 
dem Konzept ergebe, dass vor 
Ort eine Person als Kümmerer um 
die Belange von Einzelhandel und 
Gastronomie eingestellt werden 
sollte. Die Personalkosten dafür 
könnten dann wiederum in den 
Anfangsjahren mit öffentlichen 
Mitteln gefördert werden.
Der Marktgemeinderat steht 
positiv hinter der Erstellung eines 
Einzelhandels- und Gastrono­
miekonzeptes. Es wurde betont, 
dass die örtlichen Vertreter von 
Einzelhandel, Gastronomie und 
Hotellerie bei der Konzepterarbei­
tung intensiv einzubinden sind.
Einstimmig ermächtigte der 
Marktgemeinderat die Verwal­
tung bei der Regierung von 
Schwaben ein Förderverfahren 
zur Förderung eines Einzelhan­
dels- und Gastronomiekonzeptes 
entsprechend einem Angebot 
der Fa. GMA – Gesellschaft für 
Markt- und Absatzforschung 
mbH zu einem Honorar von 
43.732,50 Euro (brutto) und 
optionaler Angebotsleistungen 
in Gang zu setzen sowie auch 
diesen Auftrag zu vergeben, 
sofern für alle Teile des zu beauf­
tragenden Leistungsumfangs die 
Förderzusage der Regierung von 
Schwaben vorliegt.

Straßensanierung 2023
Die Straßensanierung 2023 wur­
de ausgeschrieben und dabei 
acht Firmen zur Angebotsabgabe 
aufgefordert. Bei der Angebots­
eröffnung am 4. April 2023 sind 
insgesamt zwei Angebote 
eingegangen. Die Firma Dobler 
hat mit einem Angebotspreis von 
662.775,64 Euro das wirtschaft­
lichste Angebot abgegeben. In 
der Ausschreibung sind nachfol­
gende Abschnitte und Teilbeträ­
ge enthalten: 
Bgm.-Hertlein-Straße 

71.000,00 Euro
Bauhof Im Moos 25.000,00 Euro
Am Silberbühl 17.000,00 Euro
Salzstraße 238.000,00 Euro
Argenstraße Richtung Genhofen 
136.000,00 Euro
Ludwig-Maier-Weg 
71.000,00 Euro
Hugo-von-Königsegg-Straße 
5.000,00 Euro
Schachtsanierung im Ortsbereich 
60.000,00 Euro
Pflaster erneuern im Ortsbereich 
19.000,00 Euro
Nachverfugen Pflaster 
7.000,00 Euro
Regie/Geräte/Material 
13.000,00 Euro
Die entsprechenden Finanzmittel 
sind im Haushalt 2023 eingestellt. 
Der Marktgemeinderat nahm 
den vorgetragenen Sachverhalt 
zustimmend zur Kenntnis und 
beschloss einstimmig, die vorge­
tragenen Sanierungsmaßnahmen 
umzusetzen und den Auftrag an 
die Firma Dobler aus Lindenberg 
mit brutto 662.775,64 Euro zu 
vergeben.

Änderung der  
Parkgebührenordnung
Bereits in der Sitzung des Haupt- 
und Finanzausschusses am 2. Mai 
2023 wurde die Änderung der 
Parkgebührenordnung vorbera­
ten. Nachdem die Parkgebühren­
ordnung zuletzt zum Dezember 
2022 geändert worden war, 
kam es in der Folge zu einigen 
Rückmeldungen und Wünschen 
nach erneuter Änderung aus der 
Bürgerschaft sowie auch von Ver­
tretern von Einzelhandel (OHA) 
und Gastronomie (HOGA). Die 
Verwaltung griff diese auf und 
schlug dem Marktgemeinderat 
nun folgende Änderungen der 
Parkgebührenordnung vor:
• �Die Geltungsdauer der sog. 

„Semmeltaste“ (gebührenfreies 
Parken) wird von 20 auf 30 Mi­
nuten erhöht

• �Am Parkplatz der Lindauer Stra­
ße wird ebenfalls eine Semmel­
taste eingeführt

• �Die Höchstparkdauer der inner­
örtlichen Parkplätze wird von 
bisher einer auf künftig zwei 
Stunden erhöht

• �Der Parkplatz am Strumpfar 
ist wieder kostenfrei und bis 
zu 4 Stunden bei Auslage der 
Parkscheibe nutzbar

• �Der Parkplatz entlang der 
Immenstädter Straße wird 
ebenfalls wieder kostenfrei und 
bis zu 10 Stunden bei Auslage 
der Parkscheibe nutzbar

• �Der Parkplatz Kurhaus wird 

wieder kostenfrei und bis zu 
4 Stunden bei Auslage der 
Parkscheibe nutzbar

• �Auf dem Parkplatz Kindergar­
ten darf wieder kostenfrei und 
bis zu 4 Stunden bei Auslage  
der Parkscheibe beparkt wer­
den (zudem Rückführung der 
alten Regelung im Bereich der 
ersten Parkmöglichkeit, hier 
soll das absolute Halteverbot 
wieder angebracht werden mit 
dem Zusatz „Bringen und Ab­
holen Kindergartenkinder frei“)

In der Diskussion wurde der 
Vorschlag der Verwaltung 
zur erneuten Änderung der 
Parkgebührenordnung positiv 
bewertet. Kritisch äußerte sich 
ein Marktgemeinderatsmitglied 
zur Verwarnungspraxis der 
kommunalen Verkehrsüber­
wachung. Erster Bürgermeister 
Martin Beckel stellte klar, dass 
das Parken in der Fußgängerzone 
strikt verwarnt wird und auch das 
Parken auf dem Gehweg absolut 
nicht akzeptabel ist – Wünsche 
und Praxis der Autofahrer dürfen 
nicht über alles gestellt werden. 
Die Mitarbeiter der Verkehrs­
überwachung würden sich an 
geltendes Recht halten und 
haben hinsichtlich der Straßen­
verkehrsordnung Bundesrecht zu 
vollziehen. Bei Verstößen bestehe 
hinsichtlich der Bußgeldhöhe kein 
Spielraum. Diese sei bundesweit 
einheitlich vorgegeben.
Der Marktgemeinderat beschloss 
einstimmig die neue Parkge­
bührenordnung. Diese hängt an 
der Amtstafel vor dem Rathaus 
aus, liegt zur Einsichtnahme im 
Rathaus, 1. Stockwerk, Zi. 13 aus 
und ist im Internet unter  
www.oberstaufen.info  
→ Aktuelles → Rathaus aktuell  
→ Bekanntmachungen zu finden.

Ausbau des ÖPNV Angebotes
Tourismusdirektorin Constan­
ze Höfinghoff informierte den 
Marktgemeinderat darüber, dass 
das ÖPNV-Angebot in Ober­
staufen nun deutlich verbessert 
werden konnte.
Verbindung nach Steibis
Bereits im Zeitraum vom  
29. Dezember 2022 bis 8. April 
2023 wurde bei Fa. Komm mit 
ein Probebetrieb der Busverbin­
dung nach Steibis am Wochenen­
de zu den Abendstunden durch­
geführt (Donnerstag, Freitag und 
Samstag bis 21.35 Uhr zwischen 
Bahnhof Oberstaufen und Steibis 
Dorf). Nach Rücksprache mit 

� Fortsetzung auf Seite 6 ▶



6

Rathaus
www.oberstaufen.info

dem Busfahrer äußerten sich die 
Mitfahrenden sehr positiv über 
den Ausbau der Fahrzeiten und 
möchten dieses Angebot nicht 
mehr missen. Deshalb steht das 
Angebot nun ganzjährig fest im 
Busfahrplan.

Mittagslücke zur  
Hochgratbahn
In den bayerischen Schulferien 
und an den Wochenenden soll 
ab dem 31. Juli 2023 stündlich 
ein Bus täglich ab 8.40 Uhr bis 
17.40 Uhr gemäß dem Fahrplan 
vom Bahnhof Oberstaufen über 
Steibis zur Hochgratbahn fahren. 
Die momentane Lücke zwischen 
10.40 Uhr und 14.40 Uhr, in 
der kein regelmäßiger Bus von 
und zur Hochgratbahn fährt, 
wird damit geschlossen. Zu den 
bayerischen Schulzeiten kann 
diese Lücke leider (noch) nicht 
geschlossen werden, da aufgrund 
des Schülerverkehrs dafür ergän­
zende Busse und Fahrer nötig 
werden, was eine deutliche Kos­
tensteigerung mit sich brächte, 
abgesehen von dem generellen 
Mangel an Fahrern. Die Mittags­
kurse stellen aber weiterhin eine 
öffentliche Bedienung bis Steibis 
sicher.

Neue Ortsbus-Runden
Der aktuelle Ortsbus wird durch 
einen neuen Ortsbus ersetzt und 
die Runden werden ausgebaut, 
unter anderem, um damit die 
Hündle Talstation ergänzend 
zur RBA-Strecke anzubinden. 
Zukünftig soll es daher drei statt 
eine Ortsrunden geben, die in 
der Regel stündlich gefahren 
werden:
Runde 1: Stießberg – täglich 
von 8.05 bis 13.05 Uhr sowie 
14.35 bis 17.35 Uhr
Bahnhof – Haus des Gastes – 
Schloßstraße/Kapelle – Schloß­
berg – Allgäu Sonne – Stießberg/
Willis – (über B308) Bahnhof
Runde 2: Buflings/Kalzhofen – 
täglich von 8.25 bis 17.25 Uhr
Bahnhof – Haus des Gastes – 
Feuerwehrhaus – Pfalzen/Bavaria 
– Pfalzen/Am Silberbühl – Buf­
lings – Kalzhofen – Kaufmarkt – 
H+Hotel – Feuerwehrhaus – Haus 

des Gastes – Bahnhof
Runde 3: Hündle Express – täg­
liche Direktverbindung Bahnhof 
– Hündle – Bahnhof
Der „Hündle-Express“ (hier auch 
durch Fa. Komm mit) ergänzt 
den Fahrplan zur Linie 39 (RBA), 
so dass ab 15. Mai i.d.R. nahezu 
alle 30 min. ein Bus vom Bahnhof 
Oberstaufen in Richtung der 
Hündlebahn fährt.
Bahnhof – (über B308) Hündle – 
(über B308) Bahnhof
(Die genaue Taktung mit der  
RBA Linie 39 ist noch durch  
das LRA-OA zu klären!)
ACHTUNG: Während der Revisi­
onszeit der Hündlebahn von An­
fang November bis Weihnachten 
wird die Runde „Hündle-Express“ 
nicht gefahren.

Grenzüberschreitender Bus-
verkehr – INTERREG-Projekt
Im Rahmen eines Interreg-
Projektes mit Vorarlberg soll ab 
Dezember 2023 die Linie nach 
Vorarlberg (alt: Linie 29, neue: 
Linie 890) für die nächsten 
drei Jahre verdichtet werden. 
Genau bedeutet das:
Montag – Freitag: Sieben 
Verbindungen hin und sieben 
Verbindungen zurück zwischen 
Oberstaufen und Egg.
Samstag, Sonntag, österreichi­
sche Feiertage: sechs Verbindun­
gen hin und sechs Verbindungen 
zurück zwischen Oberstaufen 
und Krumbach.
Die für Deutschland anfallenden 
Kosten werden zu 50 % vom 
Landkreis Oberallgäu übernom­
men, die restlichen Kosten teilen 
sich der Markt Oberstaufen 
und der Tourismus Eigenbetrieb 
Oberstaufen.

St 2005, Sanierung  
Weißacher Steig
Der Marktgemeinderat wurde 
darüber informiert, dass auf­
grund von Personalmangel beim 
Straßenbauamt die Sanierung des 
Weißacher Steig in diesem Jahr 
nicht mehr durchgeführt werden 
kann. Auf die Nachfrage, ob das 
vorhandene Loch in der Fahr­
bahndecke zeitnah provisorisch 
beseitigt werden kann, konnte 
bisher keine Zusage vom Straßen­
bauamt erlangt werden.

Sitzungsvorschau Juni 2023

Bauausschuss-Sitzung  
am Mittwoch, 14. Juni, 
14.00 Uhr im Färberhaus
Marktgemeinderatsitzung  
am Donnerstag, 15. Juni, 
20.00 Uhr im Färberhaus

Die Tagesordnungspunkte 
werden eine Woche vor der 
Sitzung an der Amtstafel vor dem 
Rathaus angeschlagen und im 
Internet veröffentlicht.

Interesse?

Zur Verstärkung der Geschäfts­
stelle in Lindau sucht die 
Regionalentwicklung Westallgäu-
Bayerischer Bodensee e.V. zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt eine 
Assistenz im Regionalmanage­
ment (m/w/d). Die Teilzeitstelle ist 
zunächst bis zum 31. Dezember 

2029 befristet. Die Vergütung 
erfolgt in Anlehnung an den 
Tarifvertrag der Länder, Ent­
geltgruppe 8. Die ausführliche 
Stellenausschreibung sowie 
Informationen finden Sie unter 
www.westallgaeu-bayerischer­
bodensee.de

▶ Fortsetzung von Seite 5

Die Gartensaison hat begonnen!

Gerne wollen wir einen Auszug 
aus der Immissionsschutzverord­
nung veröffentlichen:
• �Ruhestörende Haus- und 

Gartenarbeiten sind unzulässig, 
von 12.30 bis 14.00 Uhr und 
22.00 bis 8.00 Uhr. Dies gilt 
unter anderem für das Ausklop-
fen von Teppichen und Pols­
termöbeln, Hämmern, Bohren, 
Sägen und Holzhacken.

• �Der Betrieb von Geräten und 
Maschinen (Rasenmähen) 
ist unzulässig, von 12.30 bis 
14.00 Uhr und 20.00 bis 
8.00 Uhr. Ausgenommen hier­
von sind Geräte und Maschi­
nen, die im land- und forstwirt­
schaftlichen Bereich eingesetzt 
werden.

Hinweis:
Für Freischneider, Grastrimmer 
bzw. Graskantenschneider mit 
Verbrennungsmotor, Laubbläser 
und Laubsammler gelten nach 
der 32. BImschV bundesweit 
verschärfte Ruhezeiten von 
17.00 bis 9.00 Uhr und mittags 
von 13.00 bis 15.00 Uhr!
An Sonn- und Feiertagen sind 
ruhestörende Haus- und Garten­
arbeiten sowie der Betrieb von 
Geräten und Maschinen grund­
sätzlich unzulässig. Ausnahme: 
Land- und Forstwirtschaft.
Die aktuell geltende gemeind­
liche Immissionsschutzverord­
nung kann in Gänze im Internet 
unter www.oberstaufen.info/
Bürgerservice/Rathaus/Ortsrecht 
eingesehen werden.
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Naturschutz und Tourismus Hand in Hand

DIANA-Naturpark-Hotel  
spendet für Landschafts-
pflegeprojekte
Seit vergangenem Jahr organi­
siert der Naturpark Nagelfluhket­
te unter dem Titel „Anpacken. 
Mithelfen – Viel(falt) schaffen“ 
Freiwilligeneinsätze zur Pflege 
unserer vielseitigen Natur- und 
Kulturlandschaft. Freiwillige 
Helferinnen und Helfer krempeln 
die Ärmel hoch und entbuschen 
Alpflächen und Moore, graben 
Tümpel für Amphibien oder 
pflegen beliebte Wanderwe­
ge. Die Projekte stehen ganz 
unter dem Motto „Schützen 
und Nützen“ und sollen zum 
Erhalt der Naturvielfalt aber auch 
der regionalen Wertschöpfung 
beitragen. Den Auftakt bildete 
dieses Jahr eine Baumpflanzak­
tion im Staufner Gemeindewald, 
wo Weißtannen den Bergwald 

bereichern und fit für die Zukunft 
machen sollen. Initiiert wurde die 
Baumpflanzaktion von Sandra 
Ammer, Inhaberin des DIANA- 
Naturpark-Hotels in Oberstaufen, 
die ebenfalls mit von der Partie 
und tatkräftig mit im Einsatz war. 
Doch ihre Unterstützung war 
nicht nur praktischer, sondern 
auch finanzieller Natur: Sie 
spendet pro Übernachtung ihrer 
Gäste einen Anteil für die Frei­
willigenprojekte und unterstützt 
damit den Erhalt und die Pflege 
von Lebensräumen im Naturpark. 
Mit dieser Spende können Bäume 
gepflanzt, Werkzeuge beschafft 
und die Helferinnen und Helfer 
an den insgesamt 10 Terminen 
mit einer leckeren, regionalen 
Brotzeit versorgt werden. 

Das Team des Naturparks sagt 
DANKE!

Tourismus und Naturschutz Hand in Hand: Sandra Ammer vom DIANA 
Naturpark Hotel unterstützt die Freiwilligenprojekte des Naturparks 
mit einer großzügigen Spende.� Foto: Naturpark Nagelfluhkette

Tag des offenen Naturparks

Zahlreiche Mitmachstationen 
erwartet die Besucher am 4. Juni 
rund um das Naturparkzentrum. 
Das Schutzgebiet feiert außer­
dem sein 15-jähriges Bestehen.
Wie lange braucht eine Aludose, 
bis sie verrottet? Wie lang sind 
eigentlich die Zähne eines Bibers? 
Wer findet die Bienenkönigin in 
einer Schaubeute? Und wie viel 
Liter trinkt eine Milchkuh täglich? 
Antworten auf diese Fragen und 
viele weitere Einblicke bekom­
men die Besucher beim Tag des 
offenen Naturparks, am Sonntag, 
4. Juni; von 10.00 bis 14.00 Uhr 
in Immenstadt-Bühl rund um das 
Naturparkzentrum Nagelfluh­
kette. Ein abwechslungsreiches 
Draußen-Programm wartet auf 
die großen und kleinen Gäste. In 
diesem Jahr feiert der Naturpark 
Nagelfluhkette außerdem ein 
Jubiläum, denn das Schutzgebiet 
wird 15 Jahre alt.
Das Partnernetzwerk des Natur­
parks Nagelfluhkette ist groß, 
vielfältig und umfasst relevante 
Institutionen aus der Region. Die 
Besucher beim Tag des offenen 
Naturparks können einige dieser 
Organisationen im angrenzenden 
Landschaftspark kennenlernen. 
Jeder Partnerstand hält eine 
spannende Mitmach-Aktion 
bereit. So kann man an den Stän­
den beispielsweise Raufußhühner 
kennenlernen, sich in der Knoten­

kunde üben, Hummeln bestim­
men, Bienen in einer Schaubeute 
erleben, die Lebensräume der 
Kies- und Felsbrüter kennenler­
nen, sich an einer Holzkegel­
bahn probieren und sich beim 
Artenvielfalts-Jenga messen. 
Für Kinder gibt es an jeder 
Mitmachstation einen Stempel zu 
ergattern. Am Ende dürfen sich 
die kleinen Besucher am Stand 
der Junior-Ranger-Aktivgruppe 
eine Überraschung abholen. 
Zudem warten spannende Aus­
stellungsführungen für alle, die 
gerne noch mehr wissen wollen 
über das Schutzgebiet Naturpark 
Nagelfluhkette. Und natürlich 
können die Besucher das Team 
des Naturparks Nagelfluhkette 
und die Naturpark-Partner mit 
allerlei Fragen löchern.
Beim Tag des Offenen Natur­
parks dabei sind unter anderem: 
Wasserwirtschaftsamt Kempten, 
Bergbauernmuseum Diepolz, 
Forstamt AELF, Landschafts­
pflegeverband, Landesbund für 
Vogel- und Naturschutz, Alpsee 
Immenstadt Tourismus, Bund Na­
turschutz, Allgäuer Alpenwasser, 
Patron e.V., Alpinium, Allgäuer 
Alpvielfalt, DAV Sektion Allgäu-
Immenstadt, Alpwirtschaftlicher 
Verein, Imkerverein, Waldschule 
Bodensee, inatura, Netzwerk 
Naturvielfalt, Alpsee Skytrail 
(ermäßigter Eintritt)

von Montag,
19. Juni bis
einschließlich
Montag,
3. Juli 2023.

Ab Dienstag,
4. Juli sind
wir wieder für
Sie da!

Bahnhofstraße 2 · 87534 Oberstaufen
Tel. 08386 7794 · Mobil 0151 64032272

WirWir
machenmachen
Urlaub!Urlaub!

Ihr Team vom
Staufner Friseur Eck

Wärme-, Kälte-, Schallschutz-Isolierungen • Flachdach • Balkone
Terrassen • Nasszellen • Isolierungen und Abdichtungen

Dauner GmbH
Heinrich-Nicolaus-Str. 15a
87480 Weitnau-Seltmans

Tel. 08375 / 92 94 040
www.dauner.isolierungen.de
Mail: info@dauner-isolierungen.de

Wir sanieren Ihre Balkone und Terrassen
komplett mit Plattenbelag

0 83 83 / 9 22 82 00
www.elektrotechnik-hagelmueller.de

Erfolgreiche 
Werbung 

ist
 planbar.
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Hier spielt die Musik!

Die Standkonzerte der örtli­
chen Musikvereine gehen in die 
nächste Runde: Ein herzliches 
Dankeschön gilt der Blasmusik 
Oberstaufen, den Musikkapellen 
Thalkirchdorf, Aach und Steibis, 
den Alphornbläsern aus Ober­
staufen, Thalkirchdorf und Steibis 
sowie den Jodlern aus Oberstau­
fen und Thalkirchdorf, dafür, dass 
sie unsere schönen Plätze auf den 
Bergen und in Tälern sowie in der 
Ortsmitte zum Klingen bringen 
und die lauen Sommerabende 
musikalisch umrahmen. 
Der Auftakt der diesjährigen 

Standkonzert-Saison wurde 
schon bei den Maifesten in den 
einzelnen Ortsteilen zelebriert. 
Die nächsten Standkonzerte der 
Blasmusik Oberstaufen sowie der 
Musikkapelle Aach finden kom­
menden Mittwoch, den 31. Mai, 
statt. Alle weiteren Termine mit 
Standorten unter: oberstaufen.
de/events oder in den Tourist-
Informationen. 
Oberstaufen Tourismus wünscht 
allen Beteiligten viel Freude 
beim Musizieren und geselligen 
Beisammensein sowie gute  
Unterhaltung!

Oberstaufen Shop: Artikel des Monats

Ob für Sportler oder Genießer, 
Erwachsene oder Kinder, Einhei­
mische oder Gäste – mit den  
Artikeln aus dem Oberstaufen 
Shop ist man bestens für ver­
schiedene Aktivitäten gerüstet.
Artikel des Monats Juni: Ober­
staufen Yogamatte
Die Yogamatte aus Kork ist natür­
liche Begleiterin für ein gesundes 
Workout und sichere Basis für 
verschiedenste Übungen. Der 
Umhängegurt aus Baumwolle 

ermöglicht einen einfachen 
Transport, zudem lässt er sich als 
Übungsseil zur Unterstützung 
während des Trainings verwen­
den.

Maße: 180 x 60 x 0,4 cm | Mate­
rial: Kork und TPE-Material | Preis 
im Juni: 36,00 Euro (Normalpreis: 
39,90 Euro). Dieser und weitere 
Artikel sind in den Tourist-
Informationen oder online unter 
oberstaufen.de/shop erhältlich.

Oberstaufen entdecken  
mit dem neuen Ortsbus

Der ein oder andere hat ihn 
vielleicht schon gesehen, den 
neuen Ortsbus! Täglich und im 
Stundentakt fährt die Linie 94 in 
zwei Runden vom und zum 
Bahnhof Oberstaufen über Stieß­
berg bzw. Buflings/Kalzhofen. 
Hinzu kommt der sogenannte 
„Hündle-Express“ – ein Verstär­
ker der bestehenden Linie 39, 
durch den die Hündle Berg­
bahn nun im Halbstunden-Takt 
angefahren wird. Noch ist aktuell 
ein Kleinbus im Einsatz, voraus­
sichtlich ab Juni wird dann ein 
großes Fahrzeug eingesetzt. Wie 
bei den Linien 18 (bis Oberreute), 
39 (bis Immenstadt), 95 (bis zum 
Hochgrat) und 733 (bis Stiefen­

hofen), ist auch die neue Linie 
94 (Ortsbus) mit einer gültigen 
Gäste- bzw. Bürgerkarte kosten­
frei nutzbar. 
Die Fahrpläne zu den genannten 
und weiteren Bus- und Bahnan­
geboten sowie einen Überblick 
der wichtigsten Linien und deren 
Haltestellen gibt es in allen 
Tourist-Informationen. Ergän­
zend stehen sie auf der Webseite 
oberstaufen.de/bus-parken zur 
Einsicht und zum Download 
bereit. In der Tourist-Information 
am Bahnhof können zu den 
Öffnungszeiten zudem Fahr­
scheine für den Schienenverkehr 
erworben werden.

+

Vitale Angebote mit Bianca Fechter – 
Erfahrungen von OTM-Mitarbeiterin  
Lea Schädler

Trotz eher ungemütlicher 
Witterung konnten die ersten 
Veranstaltungen mit Bianca 
Fechter im Pavillon, inmitten des 
Oberstaufen PARKs, stattfinden. 
Nicht nur Gäste, sondern auch 
Einheimische lockt es zu den 
neuen vitalen Angeboten, die 
durch unterschiedliche Übungen 
Impulse für mehr persönliche 
Achtsamkeit geben:
Bei der Abendmeditation wurden 
zwei verschiedene Arten der 
Meditation praktiziert: konzen­
trierte Atemübungen und eine 
Gehmeditation. Eine Gesprächs­
runde am Ende zeigte, dass die 
verschiedenen Methoden unter­
schiedlich auf die Teilnehmenden 
wirkten. Die einen empfanden 
die Gehmeditation als erholsa­
mer, andere die Atemübungen. 
So konnten alle eine für sich 
passende Meditations-Methode 
finden, die sich einfach in den 
Alltag integrieren lässt.
Beim Genusstraining lag der 
Fokus der Achtsamkeit auf der 
Ernährung. Eine Rosine oder 
Aprikose mit allen Sinnen ge­

nießen, wer macht das schon? 
Beim Genusstraining wurde 
genau dies praktiziert, um sich in 
Achtsamkeit zu üben, bewusst 
wahrzunehmen und damit den 
Genuss beim Essen zu erhöhen. 
Es ist erstaunlich, wie anders die 
Aprikose oder Rosine plötzlich 
schmeckte…
Ausblick: In den Pfingstferien 
können auch Familien und Kinder 
spielerisch erste Einblicke in das 
Thema Achtsamkeit bekommen. 
Die Natur als Malkasten – beim 
„Waldmosaik für Kinder“ werden 
eigene Kunstwerke gestaltet, 
mit Allem, was man im Wald 
so findet. Hier lassen die Kinder 
ihrer Fantasie und Kreativität frei­
en Lauf, erkunden und erleben 
gemeinsam die Natur.
Das Erlebnisangebot für die 
ganze Familie findet jeweils am 
Dienstag, 30. Mai, um 11.00 Uhr 
und am Mittwoch, 7. Juni, um 
15.00 Uhr statt. Die Dauer  
beträgt ca. 1 Stunde.  
Die Teilnehmeranzahl ist  
begrenzt – Tickets unter:  
oberstaufen.de/events
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Man sieht sich …

Ihre Heidi Köberle

Neues vom Aquaria

TÄGLICH 9–22 UHR
WWW.AQUARIA.DE

WIR
FREUEN UNS
AUF EUCH!

Liebe Aquaria-Freunde!
• ��Unser Massageteam bietet jeden Tag – außer Mittwoch –  

ein umfangreiches Angebot an Massagen.

• ��Termine können direkt unter aquaria.massage@web.de 
oder auch gerne kurzfristig unter 0178/4571756 gebucht 
werden.

• ��Für die Massageabteilung suchen wir noch zusätzliche 
Mitarbeiter*innen, die sich unter obiger E-Mail-Adresse  
gerne bewerben können.

• ��Daneben verpachten wir ab sofort einen Behandlungsraum  
für Fußpflege oder kosmetische Angebote zu fairen 
Konditionen.

• ��Interessenten melden sich bitte unter koeberle@aquaria.de

• ��„Tue deinem Körper was Gutes, damit die Seele Lust hat, 
darin zu wohnen.“ � Th. v. Avila

203. Ausgabe
Wir haben die Ehre, Danke zu sagen... 
Denn die Schrothkur wirkt bis heute!

Seine 45. Schrothkur in Ober­
staufen verbrachte Herr Stefan 
Rieß im April im Hotel Concordia.
Anfangs kam Herr Rieß mit 
vier befreundeten Herren nach 
Oberstaufen, um jährlich die 
Schrothkur zu machen. Die Fünf 
besuchten in dieser langen Zeit 
die verschiedensten Hotels in 
Oberstaufen, um das Naturheil­
verfahren nach Johann Schroth 
zu genießen. Inzwischen macht 
er die Schrothkur jedes Jahr im 
April allein, aber nach wie vor 
sehr strikt und genau.
Herr Rieß ist sehr aktiv und 
bestieg in seinem Leben schon 
mehr als 100 Berge, die über 
4.000 Meter Höhe aufweisen. 
Dass er das so machen darf, 

verdankt er zum größten Teil 
der Schrothkur. Das Naturheil­
verfahren ist sein jährlicher 
Jungbrunnen. Auf die Frage nach 
dem Alter von Herr Rieß wurden 
Gerhard Huber (Hoteldirektor 
des Hotel Concordia) sowie Lukas 
Lange (Leiter Tourismus-Service-
Center bei der OTM) überrascht 
und man kann sagen: Die 
Schrothkur hält jung und fit.
Für diese langjährige Treue 
bedankt sich das Team der 
Oberstaufen Tourismus Marke­
ting GmbH herzlichst bei Herrn 
Rieß und freut sich schon, ihn für 
die nächste Schrothkur bei uns 
in Oberstaufen willkommen zu 
heißen.
 

V.li.: Lukas Lange (Oberstaufen Tourismus Marketing GmbH),  
Stefan Rieß und Gerhard Huber (Hotel Concordia).
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2. Oberstaufener Yoga-Woche  
mit Star-Coaches

Anlässlich des Tags des Yogas am 
21. Juni kommen zwei Yoga-
Experten nach Oberstaufen, die 
gemeinsam mit den Einheimi­
schen und Gästen Bewegung, 
Ruhe, Inspiration, Ernährung und 
die wunderschöne Allgäuer Natur 
miteinander vereinen. 
Den Anfang macht die Yoga-
Expertin und TV-Moderatorin 
Kerstin Linnartz mit einem 
exklusiven Yoga-Retreat vom 16. 
bis 18. Juni. Die Teilnehmer:innen 
erwarten viele verschiedene 
Angebote, wie eine Abendmedi­
tation, eine Lesung mit Tee-Zere­
monie sowie natürlich abwechs­
lungsreiche Yoga-Sessions. Für 
einen unvergesslichen Abschluss 
des Wochenendes geht es am 
Sonntagmorgen hoch hinauf, 
zur Bergstation am Hochgrat. 
Hier startet die Gruppe mit einer 
Sonnenaufgangs-Meditation, 
einer letzten gemeisnamen Yoga-
Einheit und einem Bergfrühstück 
vor herrlicher Bergkulisse in den 

Tag. Die Kosten für das 3-tägige 
Retreat liegen pro Person bei 
395,-- Euro (ohne Unterkunft). 
Die Buchung einzelner Tage ist 
nicht möglich.
Im Anschluss übernimmt Ralf 
Bauer, Schauspieler und pas­
sionierter Yogi. Er hat sich der 
Lehre des tibetischen Heil-Yogas 
und der dazugehörigen Ernäh­
rungsweise verschrieben. In 
diesem Jahr bietet er wieder den 
täglichen Sonnengruß im Ober­
staufen PARK an, außerdem eine 
Kraft-Wanderung, eine tieferge­
hende Yoga-Einheit, 108 Sonnen­
grüße zur Sommersonnwende 
und arabisch-tibetische Kaf­
feezeremonien. Die vielseitigen 
Angebote von und mit Ralf Bauer 
sind einzeln buchbar. 

Weitere Informationen zu den 
Angeboten und Anmeldung 
unter www.oberstaufen.de/yoga 
oder bei den Tourist-Informatio­
nen in Oberstaufen.

Alles in Bewegung: Tourismusbericht 
Oberstaufen 2022 erschienen

Es war ein weiteres Jahr voller  
Überraschungen und auch 
gleich zu Anfang des Jahres mit 
Nachrichten, die erschrecken 
und große Sorgen bereiten. 
Gleichzeitig dürfen wir dankbar 
sein, für das, was wir auf diesem 
Fleckchen Erde Oberstaufen/
Allgäu an Frieden, Freiheiten und 
Wohlstand genießen. 
Touristisch blieb das Jahr auf den 
ersten Blick hinter den Erwartun­
gen und auch hinter dem letzten 
„normalen“ Jahr 2019 zurück. 

Die Welt stand den Reisenden 
nach zwei Jahren Pause wieder 
uneingeschränkt für ihren Haupt­
urlaub offen – einer von vielen 
Gründen in der Betrachtung der 
komplexen Gesamtlage. Dabei 
ist es hier besonders wichtig, 
einen tieferen Blick in die Zahlen 
zu werfen – denn alle und alles 
„über einen Kamm scheren“ 
wird hier der Situation 2022 in 
Oberstaufen nicht ansatzweise 
gerecht. 
Neben vielen Herausforderungen 
gibt es für das Jahr 2022 auch 
viel Positives zu erwähnen: Veran­
staltungsformate, die entweder 
Premiere feierten, wiederbelebt 
oder ausgebaut wurden, darunter 
das Yoga-Retreat mit Ralf Bauer, 
das Benefizkonzert der Big Band 
der Bundeswehr im Sommer am 
Hündle, die Huimatwochen im 
Herbst oder der Winterzauber 
mit Winter-Streetfood-Markt im 
Oberstaufen PARK.
Endlich hat Oberstaufen eine 
funktionale und moderne 
Website, mit der nicht nur die 
gewünschte deutlich gesteigerte 
Leistung und Sichtbarkeit Ober­
staufens in der digitalen Welt 
geschaffen wurde, sondern auch 
ein neues, klareres Corporate 
Design auf ganzer Linie. Das 
Oberstaufen MAGAZIN, welches 
sich durch seine Qualität und 
authentisch erzählten Inhalte, 
alle recherchiert und geschrieben 
vom Team der OTM, jetzt wirklich 
allein mit mehr als 3.000 Abon­
nenten zum „Must-have“ ent­
wickelt, bei Einheimischen und 
Gästen gleichermaßen. 
Die Eröffnung von Deutschlands 
erstem und bisher einzigen 
MounTeens-Erlebniswanderweg, 
der allein in den ersten zweiein­
halb Monaten von weit mehr als 
3.000 begeisterten Hobbyde­
tektiven erwandert wurde. Der 
Naturpark-Infopoint im Obers­
taufen PARK, der dem Naturpark 
Nagelfluhkette mit ganzjähriger 
interaktiver Ausstellung ein Zu­
hause in Oberstaufen gibt.
Der Dank gilt allen Mitarbeiterin­
nen und Mitarbeitern, die sich je­
den Tag motiviert und engagiert 
für Oberstaufen einsetzen.
Den aktuellen Bericht erhalten 
Interessierte im Druckformat 
in den Oberstaufener Tourist-
Informationen. Darüber hinaus 
stehen die Tourismusberichte 
auch digital unter oberstaufen.
de/businessportal bereit.

Öffnungszeiten: Freitags 14 - 18 Uhr
Samstags 10 - 16 Uhr

Bahnhofstr. 11 - Oberstaufen
NEU !

Kreuzwiesenweg 10
87534 Oberstaufen
Tel.: 0 83 86 / 24 23
www.kuechen-reichart.de

Lust auf
eine neue
Küche?

Marktplatz. Arbeitszimmer.
Treffpunkt. Wohnzentrum.
Lebensraum Küche. Traum-
schön und realitätsgerecht.
Willkommen in Ihrer neuen
Küche. Willkommen bei kw.

Wir schaffen Platz für
die Erweiterung unserer
Küchenausstellung und
räumen dafür das Lager
an Matratzen und Rosten.

25% Rabatt auf alle
lagernden Matratzen
und Roste.

%Abverkauf%
Matratzen
und Roste
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Oberstaufen Tourismus begrüßt 
neuen Pächter der Nagelfluhlounge

Nach der über ein Jahr andau­
ernden Schließzeit der Nagelfluh­
lounge im Kurhaus Oberstauen 
freut sich das Team von Ober­

staufen Tourismus über einen 
neuen Pächter der Lokalität: Zu 
Anfang Juni übernimmt Herr Alin 
Florin Murvai den Betrieb und 
wird vorrangig Allgäuer Spezi­
alitäten anbieten. Herr Murvai 
ist bereits seit fünf Jahren im 
Ort tätig und hat bis zuletzt im 
Hotel Hirsch das angegliederte 
Restaurant betrieben. Neben 
dem Tagesgeschäft in der Nagel­
fluhlounge wird er zudem die 
Aktivitäten und Veranstaltungen 
der OTM in den Räumen des Kur­
hauses gastronomisch unterstüt­
zen. Das Team von Oberstaufen 
Tourismus wünscht Herrn Murvai 
einen guten Start!

Weitere Informationen in Kürze.

Alin Florin Murvai. � Foto: privat

Zertifizierung „Für Allergiker 
qualitätsgeprüfter Kurort“

Angebot für 
Individualtermine
Aufgrund mangelnder Anmel­
dungen entfielen die geplanten 
Tourismus-Hocks zur Zertifizie­
rung „Für Allergiker qualitäts­
geprüfter Kurort“ am Montag,  
15. Mai, und Dienstag,  
16. Mai, im Färberhaus. Statt­
dessen bietet das Team von 
Oberstaufen Tourismus nun  
Individualtermine für die Betriebe 
an, die bereits ihr Interesse 
bekundet hatten und für all 
diejenigen, deren Interesse jetzt 
geweckt wurde.
Oberstaufen bildet als Heilklimati­
scher Kurort und naturbezogener 
Urlaubsort ein gutes Fundament, 
die Themen Natur und Gesund­
heit miteinander zu kombinieren 
und sich mit der Zertifizierung als 
„Allergiker freundlichen Kurort“ 
zu profilieren. 
Gerne hätte das OTM-Team Sie 
und Ihre Unterkunft, Gastrono­
mie oder Ihren Lebensmittelhan­
del als Initialpartner dabei und 
ermöglicht daher am Dienstag, 
13. Juni, sowie Mittwoch,  
14. Juni, Individualtermine  
in Ihrem Betrieb.
Gemeinsam mit Anja Bode, Pro­
jektleitung für den Bayerischen 
Heilbäderverband e.V., wird 
ein:e Vertreter:in von Oberstau­
fen Tourismus zu Ihnen in den 
Betrieb kommen, um Sie über die 

Zertifizierung, Voraussetzungen 
und die weitere Vorgehensweise 
zu informieren sowie für Fragen 
zur Verfügung stehen.
Damit für jeden interessierten 
Betrieb genügend Zeit eingeplant 
werden kann, stehen an beiden Ta­
gen folgende Zeitfenster zur Wahl:
1) 08.30 – 09.15 Uhr
2) 10.00 – 10.45 Uhr
3) 11.30 – 12.15 Uhr
4) 13.30 – 14.15 Uhr
5) 15.00 – 15.45 Uhr
6) 16.30 – 17.15 Uhr

Worum geht es?
Allergien nehmen immer mehr 
zu. Rund ein Drittel der deut­
schen Bevölkerung sind Allergi­
ker. Dies ist insbesondere für die 
Hotellerie und Gastronomie von 
Bedeutung. Aus diesem Grund 
hat der Bayerische Heilbäder-
Verband e.V. gemeinsam mit dem 
TÜV Rheinland ein Programm 
erstellt, um sich als Kurort „für 
Allergiker qualitätsgeprüft”  
zertifizieren zu lassen. 
Ihre Anmeldung geben Sie bitte 
bis zum 12. Juni per E-Mail ab, an 
anbieterservice@oberstaufen.de,  
Stichwort: Zertifizierung „Für 
Allergiker qualitätsgeprüft”. Bitte 
geben Sie bei der Anmeldung 
das Datum sowie zwei mögliche 
Zeitfenster an. Das OTM-Team 
wird die Termine koordinieren 
und mit Ihnen vereinbaren.

Das nächste Blättle erscheint am Freitag, 9. Juni.

Beste Aussichten als Gastwirt
im Tennisclubheim Oberstaufen!
In Eigenregie und kostenfreier Pacht

oder als Minijob

Informationen und Kontakt:
Alex Hollfelder, 1. Vorstand, T 08386 962960

Ein guter Grund zur Oberstiegalpe
zu kommen … Rainer von Vielen

am Sonntag, 28. Mai, im Berggasthof »Oberstiegalpe«

Wir freuen uns immer wieder, sie auf unserer Terrasse zu haben – das Rainer
von Vielen Akustik-Duo Rainer und Mitsch spielt die RvV-Klassiker und

Brecht-Vertonungen im Duo, absolut hörens- und erlebenswert.

Eintritt frei! Spenden natürlich herzlich erwünscht, Beginn 13 Uhr.

Berggasthof Oberstiegalpe | Lanzenbach 5 | Steibis-Hochgratgebiet | Oberstaufen
☎ 08386/8178 | weitere Infos auch unter www.oberstiegalpe.de

Klaus Braun
01 70/4321964

Kanalreinigung, Gruben-,
Fettabscheiderleerung
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Berufsorientierung I: Berufsinformationsabend an der Mittelschule Oberstaufen

Im April war es soweit, an der 
Mittelschule Oberstaufen konnte 
ein wichtiger Baustein der Berufs-
orientierung für Schülerinnen 
und Schüler stattfinden: 
BERUFSINFOABEND – Fachkräfte 
von morgen treffen Arbeitgeber 
aus der Region 
Viele Berufe standen den 7. und 
8. Klassen im Unterricht zur Aus­
wahl, nur wen sollte die Schule 
dazu einladen? Der Ruf nach 
zukünftigen Fachkräften ist groß 
und so auch die Bereitschaft aller 
Branchen in Oberstaufen, ihren 
Beruf an der Schule vorzustellen. 

Die Wahl der Schülerinnen und 
Schüler fiel auf 14 Berufsbilder, 
für die folgende Arbeitgeber in 
der Region Oberstaufen gefun­
den wurden:
Autohaus Hofmann, Bäckerei 
Rieser (Simmerberg), Berufs­
fachschule für Ernährung und 
Versorgung (Immenstadt), Elektro 
Abler (Wengen), Erlebnisbad 
Aquaria, Firma Liebherr (Linden­
berg), Hotel Adler, Katholischer 
Kindergarten St. Peter und Paul, 
Holzbautechnik Reichart
Rund 60 Schülerinnen und 
Schüler kamen mit ihren Eltern 

zu der Abendveranstaltung, die 
von Reinhard Schlichtherle von 
der Agentur für Arbeit in einem 
kurzweiligen Vortrag eröffnet 
wurde. Im Anschluss konnten die 
Anwesenden in 20-minütigen 
Workshops mit den Arbeitge­
bern, deren jungen Gesellen so­
wie Auszubildenden ins Gespräch 
kommen. 
Nicht nur die Schülerinnen und 
Schüler hatten Fragen, auch viele 
Eltern holten sich Informationen 
über die Berufe bei den Gesprä­
chen in den Klassenzimmern. 
So konnte niederschwellig über 

Lohn- und Zukunftsaussichten in 
der jeweiligen Branche gespro­
chen werden. Keine Frage blieb 
unbeantwortet.
Mit Werkzeug und Tablet, in 
Präsentationen und Plakaten, mit 
kunstvollen Bäckerbrezen und 
veredelten Gummibären wurde 
die Aufmerksamkeit der Zuhörer 
erfolgreich gewonnen, die sich 
damit bei den Jugendlichen für 
das nächste Praktikum oder 
einen Schnuppertag empfahlen. 
Ein Dank gilt allen beteiligten 
Betrieben, wir freuen uns auf das 
nächste Mal!

Immer von links; hinten: Schulleiter A. Sippel, H. Reichart, L. Reichart, MAin Kindergarten, R. Dreser, H. Köberle, K. Schweinberger, R. Schlicht-
herle, A. Hollweck, MA Fa. Liebherr, F. Fischer, I. Weber. Vorne: J. Bentele, S. Hofmann, S. Goldecker, Lin Berufsfachschule, M. Abler, W. Wilfer, 
T. Alletsee, MA Bäckerei Rieser.� Foto: Johannes Zanker

Richtfest im Kath. Kindergarten  
St. Peter und Paul

Pünktlich zum Frühjahr konnten 
wir im Kath. Kindergarten  
St. Peter und Paul das Spiel­
häuschen, welches wir vom 
Förderverein „Staufner Kinder“ 
gestiftet bekommen haben, am 
13. Mai im Garten aufstellen. Der 
Elternbeirat scheute beim Aufbau 
weder Wind noch Wetter. Kurz­
entschlossen kam unser Pfarrer 

Matthias dazu und schmückte 
mit den Kindern den Baum fürs 
Richtfest. In den kommenden 
Tagen wird er das Häuschen noch 
mit unseren Kindergartenkin­
dern segnen. Mit einer leckeren 
Brotzeit bedankten wir uns dann 
noch bei den fleißigen Helfern. 
Ein riesengroßes „Vergelt’s Gott“ 
an den Elternbeirat.

Tanzstunden im Kath. Kindergarten  
St. Peter und Paul

Frau Labrousse ist seit Jahren eine 
feste Institution für die tanzbe­
geisterten Staufner Kinder. Leider 
kann sie aufgrund eines Wasser­
schadens nicht mehr in der 
Montessori Schule weiter tanzen. 
Kurzentschlossen haben wir ihr 
für die Tanz-Kids unsere Turnhalle 
im kath. Kindergarten Oberstau­
fen angeboten. Bewegung ist ein 
zentrales Element in der Entwick­
lung der Kinder und Tanzen regt 
noch dazu die Fantasie und die 

Kreativität an. Deshalb war es für 
uns selbstverständlich, ihr unsere 
Räumlichkeiten am Nachmittag 
zur Verfügung zu stellen. Als 
Dank kam sie im April in unsere 
Kita, um unseren Kindern eine 
Schnupperstunde zu geben, 
damit auch die Kinder in den 
Genuss kommen, die sonst nicht 
bei ihr in die Tanzstunde gehen 
können.
Vielen Dank im Namen unserer 
Kinder an Frau Labrousse.
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Berufsorientierung II: Tag des Handwerks

Die Schülerinnen und Schüler 
der 7. Klassen freuten sich im 
Mai über einen neuen Baustein 
der Berufsorientierung, der vom 
Bauunternehmen Reichart in 
firmeneigener Halle in Steinebach 
organisiert wurde: 
DER TAG DES HANDWERKS – 
Ausprobieren und selber machen. 
Dieses Ziel verfolgte der „Tag des 
Handwerks“, der „Macher-Tag“, 
zu dem sich in der ersten Maiwo­
che sieben Handwerksbetriebe 
aus dem Raum Oberstaufen und 
34 Schülerinnen und Schüler 
der 7. Klassen der Mittelschule 
Oberstaufen in den Räumlich­
keiten des Bauunternehmens 
Reichart in Steinebach trafen, um 
die Vielfältigkeit und Attraktivität 
des Handwerks in der Praxis zu 
erleben.
Aufgeteilt in acht Gruppen 
durchliefen die Jugendlichen 
im 20-minütigen Wechsel die 
verschiedenen Stationen der teil­
nehmenden Firmen. Dabei waren 
das Bauunternehmen Reichart, 
Electro Riedesser, Gärtnerei Steh­
le, Heizungsbau Vogler, Malerei 
Rasch, Spenglerei Vögel und 
Zimmerei Strobel. 
Damit waren den Schülerinnen 
und Schülern vielfältige Möglich­
keiten geboten, ihr handwerk­
liches Geschick in praktischen 
Übungen zu erproben, Fragen zu 
stellen und direkte Kontakte mit 

den lokalen Firmen zu knüpfen. 
Die Ausbildungsberufe ihrerseits 
hatten sich bereits im Vorfeld so 
einiges einfallen lassen, um die 
potenziellen Azubis zu begeis­
tern: u. a. eine Trillerpfeife aus 
Blech biegen, einen Frühlings­
strauß binden, eine Bodenhei­
zung verlegen, ein Verlänge­
rungskabel herstellen, mit Mörtel 
und Kelle einen Bogen erstellen, 
eine Verschalung errichten, im 
Team eine Holzbrücke nach 
dem Vorbild Leonardo da Vincis 
zusammensetzen.
Mit vielen Eindrücken, einer 
Tasche gefüllt mit „Give-Aways“, 
einer gemeinsamen Brotzeit und 
einer Teilnahmeurkunde endete 
der „Macher-Tag“ mit einem vol­
len Erfolg für die Jugendlichen: 
„Super! Es hat jede Menge Spaß 
gemacht!“ Darüber waren sich 
alle einig. Aber auch die Betriebe 
machten Werbung in eigener 
Sache, sodass im nächsten Schul­
jahr möglicherweise der eine 
oder andere Praktikant anfragen 
wird.
„Der Tag des Handwerks“, den 
die Staatsregierung mit dem 
Schuljahr 2022/23 für alle Schüle­
rinnen und Schüler aller allge­
meinbildenden Schulen in Bayern 
verpflichtend eingeführt hat, fand 
durch das große Engagement 
von Frau Anja Reichart, Herrn 
Nußbaumer und den teilneh­

menden Firmen eine praxisnahe 
Umsetzung. Die Klassen 7a und 
7b bedanken sich ganz herzlich 

für diesen außergewöhnlichen 
Schultag!

� Foto: Arno Sippel

Gemeinsam durch dick und dünn

Herzliche Glückwünsche über­
brachte Erster Bürgermeister 
Martin Beckel anlässlich der 
Diamantenen Hochzeit von 
Anneliese und Hermann Hauf. In 
kleiner Runde stieß man gemein­
sam auf das Ehejubiläum an und 
hielt Rückschau auf ein bewegtes 
Leben. Die Familienfeier steht 
noch an, sie wird in den Ferien 
stattfinden, wenn alle Zeit haben. 
Die Beiden freuen sich schon sehr 
darauf. 
In den vergangenen 60 Jahren 
hat das Paar viel erlebt und 
gemeinsam durchgestanden. 
Zahlreiche Umzüge waren zu 
bewältigen, Auslandsaufenthalte 
forderten ein großes Maß an 
Flexibiltät im Familienbetrieb ein. 
Bereits zwei Wochen nach der 
Hochzeit zogen Anneliese und 
Hermann nach Irland um. Der 
Ehemann, der Maschinenschlos­
ser als Beruf wählte, wurde für 
drei Jahre in ein neu errichtetes 

Zweigwerk seines damaligen 
Arbeitgebers als Schulungs- und 
Lehrkraft entsandt. Die anfäng­
lichen Verständigungsprobleme 
bekam man bald in den Griff. 
Nach dieser interessanten und 
lehrreichen Zeit bewarb sich der 
damals dreifache Familienvater 
auf eine Verwaltungsstelle im 
Hauptzollamt in Lindau. Die Fa­
milie zog nach Aach. Anneliese, 
gelernte Strickerin, unterstützte 
ihre Familie in dieser Zeit als 
Schrothkurpackerin. Abermals 
stand für Hermann Hauf eine 
berufliche Veränderung ins Haus, 
als er für die Zollverwaltung nach 
der Wende beim Wiederaufbau 
der ehemaligen DDR eingesetzt 
wurde. Ganz besonders heraus­
fordernd waren für Anneliese die 
Jahre, als ihr Mann im Auftrag 
der Europäischen Union nach 
den Kriegsjahren in Sarajevo 
eingesetzt war. Kurz zuvor hatte 
die Familie Eigentum erworben. 

Die Ehefrau hielt zu Hause den 
Betrieb in Schuss, ihrem Mann 
den Rücken frei und koordinierte 

in telefonischer Absprache die 
umfangreichen Umbaumaßnah­
men zur vollsten Zufriedenheit. 
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Gottesdienste der Kath. Pfarrgemeinden

„St. Peter und Paul“, Oberstaufen

Sonntag, 28. Mai
10.30 Uhr 	 Pfarrkirche – Festgottesdienst zu Pfingsten (Pfr. Matthias)
Montag, 29. Mai
10.30 Uhr 	� Feldmesse vor der Kapelle St. Bartholomäus in Zell  

(Pfr. Matthias)
Freitag, 2. Juni
19.00 Uhr 	� Hl. Messe zum Herz-Jesu-Freitag; anschl. Stille Anbetung 

vor dem Allerheiligsten (Pfr. Matthias)
Sonntag, 4. Juni
10.30 Uhr 	 Pfarrkirche – Pfarrgottesdienst (Pfr. Bentele)
10.30 Uhr 	� Kindergottesdienst bei gutem Wetter im Pfarrgarten  

in der Rainwaldstraße 6, bei schlechtem Wetter  
im Pfarrheim „St. Peter und Paul“

„Verklärung Christi“, Steibis 

Sonntag, 28. Mai
09.00 Uhr 	� Pfarrkirche – Pfarr- und Familiengottesdienst  

(Pfr. Matthias)
Samstag, 3. Juni
17.00 Uhr 	 Pfarrkirche – Vorabendmesse (Pfr. Bentele) 
Donnerstag, 8. Juni
10.30 Uhr 	� Festmesse in der Pfarrkirche anschl. Prozession  

durch den Ort (Pfr. Matthias) 

„Maria Schnee“, Aach

Samstag, 27. Mai
17.00 Uhr 	 Pfarrkirche – Vorabendmesse zu Pfingsten (Pfr. Matthias)
Montag, 29. Mai
09.00 Uhr 	 Pfarrkirche – Festmesse (Pfr. Matthias)
Sonntag, 4. Juni
09.00 Uhr 	 Pfarrkirche – Pfarrgottesdienst (Pfr. Bentele)
Donnerstag, 8. Juni
18.00 Uhr 	� Festmesse in der Pfarrkirche anschl. Prozession  

durch den Ort (Pfr. Matthias) 

„St. Johannes Baptist“, Thalkirchdorf

Samstag, 27. Mai
17.00 Uhr 	 Pfarrkirche – Vorabendmesse zu Pfingsten (Pfr. Matthias)
Freitag, 2. Juni
09.00 Uhr 	 Hl. Messe zum Herz-Jesu-Freitag (Pfr. Matthias)
Samstag, 3. Juni
18.30 Uhr 	 Pfarrkirche – Vorabendmesse (Pfr. Wolf)
Donnerstag, 8. Juni
08.00 Uhr 	� Pfarrkirche – Festmesse vor dem Kriegerdenkmal  

mit Segnung des neuen Kriegerdenkmals,  
anschl. Prozession durch den Ort. (Pfr. Matthias)

 

Gottesdienste der evang.-luth. 
Kirchengemeinde

Pfingstsonntag, 28. Mai
10.00 Uhr 	� Heilig-Geist-Kirche – Gottesdienst mit Abendmahl  

(Pfarrer Waßmer)
Pfingstmontag, 29. Mai – kein Gottesdienst
Sonntag, 4. Juni
09.00 Uhr 	 Thalkirchdorf
17.00 Uhr 	 Heilig-Geist-Kirche (Pfarrer Waßmer)

Ökumenischer Berggottesdienst

9. Juni 
11.30 Uhr 	� Ökumenischer Berggottesdienst am Gipfelkreuz des  

Hündles. Auf- und Abfahrt mit der Hündlebahn möglich, 
von der Bergstation sind es ca. 20 Minuten bis zum Gipfel 
(leichte Wanderung). Informationen unter 08386/2720 

Immenstädter Str. 2 • Oberstaufen • (08386) 962178

Daniela Hoffmann
(vorm. Wurm)

Wenn Menschen Menschen brauchen,
sind wir für Sie da.

„Alle Menschen sind besonders.“

Individuelle Bestattungen spiegeln das
Leben Ihrer Liebsten wider und lassen
so wertvolle Erinnerungen noch einmal
aufleben.

Gottesdienste und Veranstaltungen  
der neuapostolischen Kirchengemeinde

Samstag, 27. Mai
17.30 Uhr 	� Konzert aus Kapstadt mit Bildübertragung  

(in der Gemeinde)
Sonntag, 28. Mai
10.00 Uhr 	� Pfingst-Gottesdienst in der Gemeinde (Bildübertragung 

aus Kapstadt mit unserem Stammapostel)
Mittwoch, 31. Mai
20.00 Uhr 	� Gottesdienst in unserer Gemeinde (Bezirksevangelist Keck)
Sonntag, 4. Juni
09.30 Uhr 	 Gottesdienst in der Gemeinde
Mittwoch, 7. Juni
20.00 Uhr 	 Gottesdienst in der Gemeinde

Unsere Gottesdienste und Veranstaltungen sind öffentlich.  
Sie sind herzlich eingeladen. 

Altersjubilare Juni 2023

Helga Schwärzler, 70 Jahre
Ingrid Kleinschmidt, 70 Jahre
Barbara Borchers, 70 Jahre
Isabella Posch, 70 Jahre
Helmut Pfeuffer, 70 Jahre
Artur Zinth, 70 Jahre
Rolf Bölker, 70 Jahre
Wilfried Volkelt, 70 Jahre
Karin Merkle, 75 Jahre
Josef Kopietz, 75 Jahre
Dieter Behrens, 75 Jahre
Annerose Wömpner, 75 Jahre
Carl-Ludwig Treitschke, 80 Jahre
Gisela Finke, 80 Jahre
Manfred Wegscheider, 80 Jahre
Otto Blank, 81 Jahre
Arno Myšák, 83 Jahre
Gerhard Adler, 83 Jahre
Peter Schleuniger, 83 Jahre
Aloisia Scheerer, 83 Jahre
George Wilson, 83 Jahre
Waltraud Süßenbach, 84 Jahre
Ingrid Hoefer, 84 Jahre
Sieglinde Böhler, 84 Jahre
Helmut Schmidt, 85 Jahre
Tatjana Sommer, 85 Jahre
Maria Weipert, 85 Jahre
Maria Maier, 85 Jahre

Hildegard Walser, 86 Jahre
Waltraud König, 87 Jahre
Anna Wallenwein, 88 Jahre
Ruth Bähner, 88 Jahre
Paul Schneider, 90 Jahre
Ernst Unger, 90 Jahre
Maria Mayr, 93 Jahre
Josefa Poppler, 93 Jahre
Michael Höß, 93 Jahre

Aufgrund der geltenden Daten­
schutzrichtlinien werden die 
Geburtstage unserer Bürgerinnen 
und Bürger, die keine Presse­
sperre im Melderegister einge­
tragen haben, ohne Datum und 
Anschrift veröffentlicht. 
Sollten Sie auch diese Veröffent­
lichung nicht wünschen, bitten 
wir um Eintragung einer Presse­
sperre im Melderegister. Dies ist 
problemlos noch zwei Monate 
vor Ihrem Jubiläum möglich. 
Die Pressesperre kann persönlich, 
aber auch telefonisch  
bei Frau Nadine Tietke unter  
08386/93003-16 beantragt 
werden.



15

Lokales

Ambulante Kranken- und Altenpflege
Verhinderungspflege, 24-Stunden-Rufbereitschaft, 
Familienpflege, fahrbarer Mittagstisch, Hausnotruf 
Beratung: Telefon 08323/998130

Tagespflege im „Färberhof“ in Immenstadt
Fahrdienst, Kostenloser Probetag, 
Kontakt: Tel.:  08323/9946070,  
Mail: tagespflege@asb-allgaeu.de

Caritas-Seniorenzentrum 
St. Elisabeth
Schloßstraße 28, Telefon 08386/93280

Wohn- und Pflegeheim, stationäre Pflege, 
Kurzzeit-, Urlaubs- und Verhinderungspflege, 
Essen auf Rädern, offener Mittagstisch

Sonstige soziale Dienste

Sozialstation der Caritas 
und der Diakonie
Ambulante Kranken- und Altenpflege
Oberstaufen, Stützpunkt Immenstadt,  
Gartenweg 5, 87509 Immenstadt,  
Tel. 08323/51587 od. 08321/660120

Krankenkassensprechtag Debeka
Jeden letzten Donnerstag im Monat  
von 15.00 bis 16.00 Uhr im Sitzungssaal  
des Rathauses Oberstaufen. 

Notfalldienste
Notfallbereitschaft

für Unfälle und lebensbedrohliche Erkrankungen Telefon 112

Ärztlicher Notfalldienst

Bitte wählen Sie die zentrale Bereitschaftsdienstnummer 116 117.

Zahnärztlicher Notfalldienst

(siehe auch: http://www.notdienst-zahn.de)

für angegebene Zeiträume jeweils von 
10.00 bis 12.00 und von 18.00 bis 19.00 Uhr: 
• ��Samstag, 27. Mai, und Sonntag, 28. Mai 

Dr. med. dent. Moritz Schipper (A), Oberstaufen,  
H.-v.-Königsegg-Str. 18, Tel. 08386/3265053

• �Montag, 29. Mai 
Tobias Lorenz (A), Promenadestr. 7, Sonthofen, Promenadestr. 7,  
Tel. 08321/88004

• �Samstag, 3. Juni, und Sonntag, 4. Juni 
Dr. med. dent. Christoph Klotz MPH M.Sc. (A), Oberstdorf,  
Sonnenstr. 1, Tel. 08322/2644

• �Donnerstag, 8. Juni, und Freitag, 9. Juni 
Dr. med. dent. Benedikt Riester (A), Sonthofen, Promenadestr. 7,  
Tel. 08321/88004

• �Samstag, 10. Juni, und Sonntag, 11. Juni 
Florian Krafft (A), Sonthofen, Grüntenstr. 30a, Tel. 08321/22155

Tag Datum Apotheke

Sa 03.06. LU

So 04.06. WP

Mo 05.06. LB

Di 06.06. P

Mi 07.06. LR

Do 08.06. WH

Fr 09.06. LB

Sa 10.06. H

Tag Datum Apotheke

Fr 26.05. LU

Sa 27.05. WP

So 28.05. LS

Mo 29.05. P

Di 30.05. LR/IS

Mi 31.05. IA/WH

Do 01.06. LB

Fr 02.06. H

H: �Hochgrat-Apotheke, Hugo-von-Königsegg-Straße 4, 
Oberstaufen, Tel. 08386/4583 

P: �Propstei-Apotheke, Hugo-von-Königsegg-Straße 1, Oberstaufen, 
Tel. 08386/2730

WH: Hummel’sche Apotheke, Hauptstr. 4, Weiler, Tel. 08387/1043
WP: Post-Apotheke, Bahnhofstr. 9, Weiler, Tel. 08387/8383
LB: Berg-Apotheke, Bahnhofstr. 2a, Lindenberg, Tel. 08381/3404
LR: Raphael-Apotheke, Hauptstr. 41, Lindenberg, Tel. 08381/92200
LS: Stadt-Apotheke, Bismarckstr. 6, Lindenberg, Tel. 08381/940087
LU: St. Ulrich-Apotheke, Hauptstr. 61, Lindenberg, Tel. 08381/1452
IA: Alpen-Apotheke, Bahnhofstr. 36, Immenstadt, Tel. 08323/2677
IG: �Apotheke im Gesundheitszentrum, Im Stillen 4½, Immenstadt, 

Tel. 08323/8847
IR: Apotheke am Rathaus, Marienplatz 3, Immenstadt, Tel. 08323/6396
IS: Stadt-Apotheke, Kirchplatz 3, Immenstadt, Tel. 08323/8524

Apotheken-Notdienst

(siehe auch: http://lak-bayern.notdienst-portal.de)
Der Dienst beginnt um 8.00 Uhr und endet am Folgetag um 8.00 Uhr. Demenz- und Pflegeberatung

Am Dienstag, 6. Juni, findet von 
14.30 bis 16.00 Uhr die offene 
Sprechstunde der Demenzhilfe 
Oberstaufen zu allen Fragen rund 
um die Pflege und Demenz im 
Dietrich-Bonhoeffer-Gemein­
dehaus statt. Bitte denken Sie 
daran, dass nur ein Ratsuchender 
pro Haushalt an diesem Gespräch 
teilnehmen darf. Achten Sie bitte 
auf die entsprechenden Hygien­
emaßnahmen. Die Demenzhilfe 

Oberstaufen bietet zudem im 
Rahmen eines ehrenamtlichen 
Helferkreises Betreuung de­
menter Menschen an, sodass 
pflegende Angehörige entlastet 
werden. 

Nähere Infos beim Familien­
zentrum bzw. Demenzhilfe 
Oberstaufen, erreichbar unter 
08386/9300699 oder per E-Mail 
demenzhilfe@oberstaufen.info 

In Oberstaufen
und Umgebung
ist Ihre persönliche
Ansprechpartnerin
Frau Margit Rothenhäusler
jederzeit für Sie erreichbar.

Trauergespräche und
Bestattungsvorsorge-
Beratung, auf Wunsch auch
gerne bei Ihnen zuhause.

Frommknecht
Bestattungen

Schloßstraße 15
87534 Oberstaufen

Telefon (08386) 961067
Mobil (0151) 59166266
info@bestattungen-
frommknecht.de

03944-36160
www.wm-aw.de

Wir kaufenWohnmobile
+WohnwagenDas nächste Blättle erscheint  

am Freitag, 9. Juni.
Anzeigen- und Redaktionsschluss ist am Donnerstag, 1. Juni, 16.00 Uhr.
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Geburten April 2023

Hinweis: Veröffentlicht werden ausschließlich Geburten von 
Eltern, die der Veröffentlichung ihrer Daten zugestimmt haben.

10. April 
Martin Nolte
Eltern: Martina Nolte  
und Johannes Sontheim,  
Höfen 13

19. April
David Herz

Eltern: Maria Herz  
und Magnus Holzer

Katholische Pfarreiengemeinschaft 
Oberstaufen

Fronleichnam 2023
Schon im 4. Jahrhundert sagte 
der Heilige Johannes Chrysos­
tomos: „Das Sakrament des 
Altares ist nicht zu trennen vom 
Sakrament des Bruders und der 
Schwester.“ Das Sakrament des 
Altares ist nicht zu trennen vom 
Dienst am nächsten. Nur so kön­
nen wir uns ehrlich auf den Weg 
machen. So ist es an Fronleich­
nam üblich, mit dem Allerhei­
ligsten betend hinaus ins Freie 
und durch unseren Wohnort zu 
gehen, um Gottes Schutz und 
Segen zu bitten! 
Ganz besonders sind dazu alle 
Gruppen und Ortsvereine mit 
ihren Fahnenabordnungen, die 
Erstkommunionkinder und Firm­
linge, die Gruppen und Vereine 
der Kirchengemeinde, der Markt­
gemeinde Oberstaufen, Gemein­
demitglieder von Jung bis Alt und 
unsere Gäste an diesem Tag zur 
Fronleichnamsfeier eingeladen.
An dieser Stelle möchte ich mich 
besonders bei den vier Musik­
kapellen in unserer Pfarreienge­
meinschaft bedanken, die für die 
musikalischen Gestaltung sorgen. 
Danken möchte ich der Freiwilli­
gen Feuerwehr und der örtlichen 
Polizei für die Straßenordnung 
während der Fronleichnamspro­
zession und mein Dank gilt allen, 
die wieder zum Fronleichnams­
fest an den Segensaltäre wunder­
schöne Blütenteppiche gestalten!
Ihnen allen „Vergelt’s Gott“  
und vielen Dank!
Pfarrer Karl-Bert Matthias

Donnerstag, 8. Juni, Fron-
leichnam in Thalkirchdorf, 
08.00 Uhr: Festmesse vor dem 
Kriegerdenkmal mit Segnung des 
neuen Kriegerdenkmals, anschl. 
Prozession durch den Ort (bei 
Regen in der Pfarrkirche)
Steibis, 10.30 Uhr: Festmesse 
in der Pfarrkirche,  
anschl. Prozession durch den Ort
Aach, 18.00 Uhr: Festmesse 
in der Pfarrkirche,  
anschl. Prozession durch den Ort

Sonntag, 11. Juni, Fron-
leichnam in Oberstaufen, 
10.00 Uhr: Festmesse vor dem 
Seniorenzentrum St. Elisabeth, 
anschl. Prozession durch den Ort 
(bei Regen in der Pfarrkirche).

Kindergottesdienst  
der Kath. Kirchengemeinde 
Oberstaufen im Pfarrgarten
Sonntag, 4. Juni, 10.30 Uhr
Zu einem besonderen Kindergot­
tesdienst lädt das KiGo-Team von 
„St. Peter und Paul“ Oberstau­
fen am Sonntag, 4. Juni, um 
10.30 Uhr in den Pfarrgarten von 
Pfarrer Matthias (Rainwaldstr. 6) 
ganz herzlich ein. Der Kinder­
gottesdienst ist besonders für 
kleinere Kinder bis ins Schulalter 
gestaltet. Bei schlechtem Wetter 
findet der Kindergottesdienst 
im Pfarrheim gegenüber der 
Staufner Pfarrkirche statt. Zum 
Abschluss gehen wir dann in 
die Kirche und feiern den Segen 
mit der Gemeinde am Ende der 
Heiligen Messe mit.
Wir freuen uns auf Euch!
Euer KiGo-Team

„Zsamm hocke“ –  
nach dem Gottesdienst
Kirche soll Gemeinschaft sein, 
auch über die Versammlung 
zum Gottesdienst hinaus. Diese 
Meinung vertritt der Pfarrge­
meinderat von Oberstaufen und 
hat deshalb in seiner letzten 
Sitzung beschlossen, einmal im 
Quartal nach dem Gottesdienst 
zum Frühschoppen einzuladen. In 
geselliger Atmosphäre wird hier 
für Jung und Alt eine Möglichkeit 
geschaffen, sich zu treffen und 
auszutauschen, Gespräche zu 
führen oder auch einfach nur ein 
zweites Frühstück zu genießen.
1. Termin: Sonntag, 18. Juni, 
nach dem Gottesdienst um 
10.30 Uhr mit frischen Weiß­
würsten.

Herzliche Einladung dazu! 
Pfarrgemeinderatsvorsitzende 
Andrea Wild  

Rentnerehepaar sucht
wegen Eigenbedarfs-Kündigung

3-Zimmer-Wohnung
ca. 90 m², Erdgeschoss/Aufzug,
EBK, Dusche, TG oder Garage,
Balkon, in Oberstaufen Mitte

KM bis 900,– €

Telefon 0171/9379037

Ruhiges Ehepaar, Nichtraucher,
keine Haustiere, sucht schöne
3-Zimmer-Wohnung in zentraler

und ruhiger Lage
in Oberstaufen zur Miete.

Zuschriften bitte an Allgäuer Anzeige-
blatt, Kirchplatz 6, 87509 Immenstadt,

Chiffre-Nr. 54766

Zertifiziert zur „gesunden Musikschule“

Am 6. Mai 2023 war es so weit. 
Noch bevor der Tag der offenen 
Tür an der Musikschule Oberall­
gäu-Süd e.V. begann, konnten 
Angelika Bolz (Geschäftsleitung) 
und Tobias Heinrich (musikali­
scher Leiter) die Auszeichnung, 
im Rahmen eines kleinen Festak­
tes, entgegennehmen.
Vorausgegangen war ein gut 
einjähriger Prozess in dem Tobias 
Heinrich am Schloss Kapfenburg 
in fünf Seminaren zum Mentor 
für „gesunde Musikschule“ aus­
gebildet wurde.
In ihren Ansprachen wiesen  
Bürgermeister Martin Beckel  
(2. Vorsitzender des Musikschul­
vereins) und Hans-Dieter Karsch 

auf die Wichtigkeit hin, dass 
Gesundheit am Arbeitsplatz und 
die Gesundheit von Schülerinnen 
und Schülern in der Instrumen­
talausbildung eine bedeutsame 
Rolle spielen soll.
Das Projekt wurde 2008 vom 
Zentrum für Musik, Gesundheit 
und Prävention von Schloss 
Kapfenburg ins Leben gerufen. 
Ganz gleich ob Schülerinnen 
und Schüler sich später für eine 
Karriere als Berufsmusizierende 
entscheiden oder die Musik ein 
vielgeliebtes Hobby bleibt, durch 
das erlernte gesunde Musizieren 
können sie bis ins hohe Alter 
hinein mit Freude und Ausdauer 
musizieren.

V.li.: Bürgermeister Martin Beckel, Hans-Dieter Karsch, Angelika Bolz 
und Tobias Heinrich.� Foto: Stefanie Heinrich
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Veranstaltungen

20. Staufner Kunstausstellung noch bis 29. Mai 
im Kurhaus Oberstaufen
Jubiläums-Ausstellung des Künstlerkreises. Täglich geöffnet bis 
einschließlich Pfingstmontag, 29. Mai. Öffnungszeiten: Montag bis 
Freitag: 13.00 bis 18.00 Uhr. Samstag, Sonntag und an Feiertagen: 
10.00 bis 18.00 Uhr.

Freitag, 26. Mai
12.15 Uhr 	� 15 Minuten innehalten bei Gebet und Musik 

in der Kath. Pfarrkirche St. Peter und Paul
11.00 Uhr  	�Genusstraining in der Natur. Kann man Genuss lernen 

und Achtsamkeit üben? 30 Minuten Impulse mit Bianca 
Fechter im Oberstaufen PARK. Die Teilnahme ist kostenfrei

Sonntag, 28. Mai
11.00 Uhr  	�Pfingsthock in Steibis – Kultur und Musik, Kulinarik  

und Stimmung
Dienstag, 30. Mai
11.00 Uhr 	� Waldmosaik für Kinder und Familien mit Gesundheits­

pädagogin Bianca Fechter. Ein Mandala selbst im Wald 
bauen, der Fantasie freien Lauf lassen und Kunstwerke 
entstehen lassen. Anmeldung erforderlich unter  
oberstaufen.de/events

14.00 Uhr 	� Senioren-Nachmittags-Kaffee der kath. Kirchengemeinde 
im Café „Auwinkel“ Steibis. Herzlich wird dazu eingeladen

Mittwoch, 31. Mai
08.00 Uhr 	� Frühjahrs-Krämermarkt in der Fußgängerzone bis 

18.00 Uhr
15.00 Uhr 	� Staufner Handarbeitshock im Dietrich-Bonhoeffer- 

Gemeindehaus. Egal ob Stricken, Nähen, Häkeln…  
– auf dem Programm steht miteinander Handarbeiten  
bei gemütlichem Austausch mit Kaffee und Tee.  
Leitung: Barbara Schratt-Lehmann und Yvonne Vögel

19.00 Uhr 	� Standkonzert der Musikkapelle Aach am Campingplatz  
in Aach. Nur bei guter Witterung

20.15 Uhr 	� Standkonzert der Blasmusik Oberstaufen am Café Sonne. 
Nur bei guter Witterung

Freitag, 2. Juni 
19.00 Uhr 	� Abendruf der Alphörner – kleines Standkonzert der  

Alphorngruppe Thalkirchdorf im Oberstaufen PARK. 
Nur bei guter Witterung am Pavillon beim Kurhaus

Samstag, 3. Juni 
09.00 Uhr  	�Vollmondfahrt auf den Hochgrat – einzigartiges  

Naturschauspiel. Die Bergbahn fährt bis 22.00 Uhr.  
Nur bei guter Witterung

Montag, 5. Juni
19.00 Uhr  	�Offene Männerrunde für Einheimische und Gäste  

im Pfarrheim Oberstaufen, Kirchplatz, I. Stock
Dienstag, 6. Juni
14.30 Uhr  	�Offene Sprechstunde zur Demenz- und Pflegeberatung  

im Dietrich-Bonhoeffer-Gemeindehaus
Mittwoch, 7. Juni 
10.00 Uhr  	�Füße und Geist – Wanderung mit geistlichen Impulsen auf 

dem ökumenischen Kapellenweg Steibis-Hagspiel-Drei­
länderblick-Schindelberg. Unterwegs Einkehrmöglichkeit. 
Dauer ca. 5 Stunden. Leitung Pfarrer Andreas Waßmer. 
Treffpunkt Touristik-Info Steibis. Information unter 
08386/355

15.00 Uhr  	�Waldmosaik für Kinder und Familien mit Gesundheits­
pädagogin Bianca Fechter. Ein Mandala selbst im Wald 
bauen, der Fantasie freien Lauf lassen und Kunstwerke 
entstehen lassen. Anmeldung erforderlich unter  
oberstaufen.de/events

20.15 Uhr  	��Standkonzert der Blasmusik Oberstaufen an der  
Altstaufner Einkehr. Nur bei guter Witterung

Donnerstag, 8. Juni 
18.00 Uhr  	�Standkonzert der Musikkapelle Aach am Dramer Dorfsaal. 

Nur bei guter Witterung

Freitag, 9. Juni
14.00 Uhr  	�Blicköffner mit Fidelis Bendele und Bentele-Ücker – ein 

Spaziergang durch Oberstaufen. Fidelis Bentele und sein 
Adoptivsohn Bentele-Ücker haben in Oberstaufen gelebt. 
Ihre Werke stehen an vielen Orten der Welt und auch in 
Oberstaufen Sie können den Betrachter/die Betrachterin 
in besonderer Weise ansprechen. Auf einem Spaziergang 
durch den Ort begegnen wir einigen Werken der beiden 
Künstler und lassen sie auf uns wirken. Leitung: Pfarrer 
Andreas Waßmer. Treffpunkt: Heilig-Geist-Kirche

19.00 Uhr  	�Abendruf der Alphörner – kleines Standkonzert der Alp­
horngruppe Steibis im Oberstaufen PARK. Nur bei guter 
Witterung am Pavillon beim Kurhaus

Wöchentliches Programmangebot
Montag:
10.00 Uhr  	�Geführter Spaziergang: „Auf geschichtlichen Spuren“ – 

Sanfte Entdeckungstour
15.00 Uhr  	�Gästebegrüßung in der Nagelfluhlounge
13.30 Uhr  	�„Griass Eich“ in Oberstaufen – Begrüßungstour  

durch den Ort
Dienstag: 
10.00 Uhr  	�Geführte Wanderung: Im Rhythmus der Jahreszeiten 
09.00 Uhr  	�Sonnenuntergangsfahrt auf den Hochgrat – einzigartiges 

Naturschauspiel. Die Bergbahn fährt an diesem Tag bis 
22.00 Uhr. Nur bei guter Witterung

18.30 Uhr  	�Probe des evang. Kirchenchores „Cantate Domino“  
im Dietrich-Bonhoeffer-Gemeindehaus

Mittwoch:
10.00 Uhr  	�Geführte Wanderung: Auf Kräutersuche –  

Lerne die wilden Gewächse kennen
14.00 Uhr  	�Bauernhausmuseum „S’Huimatle bis 16.00 Uhr geöffnet. 

Sonderführungen für Gruppen gerne auf Anfrage
15.00 Uhr  	�Heimatmuseum „Beim Strumpfar“ bis 17.00 Uhr geöffnet. 

Besichtigung der Bentele-Ausstellung möglich
Donnerstag:
10.00 Uhr  	�Geführte Tour: „Rund ums Nagelfluhgestein“ –  

Geologisch-botanische Wanderung
Freitag:
08.00 Uhr  	�Wochen- und Bauernmarkt am Marienplatz
10.00 Uhr  	�„Im Lauf des Wassers“ – Thematischer Spaziergang  

zum Naturpark. Infopoint im Oberstaufen PARK  
(besonders für Familien geeignet)

15.00 Uhr  	�Heimatmuseum „Beim Strumpfar“ bis 17.00 Uhr geöffnet. 
Besichtigung der Bentele-Ausstellung möglich

Samstag:
10.00 Uhr  	�„Oberstaufen – Was ist wo?“ Geführter Ortsrundgang
Sonntag:
10.00 Uhr  	�Bauernhausmuseum „S’Huimatle bis 12.00 Uhr geöffnet. 

Sonderführungen für Gruppen gerne auf Anfrage
10.00 Uhr  	�Heimatmuseum „Beim Strumpfar“ bis 12.00 Uhr geöffnet. 

Besichtigung der Bentele-Ausstellung möglich

Alle Termine, weitere Infos und Tickets unter  
oberstaufen.de/events

Steibinger 
Alphorn-
bläser
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Rotary-Club Oberstaufen-Immenstadt fördert das Leseverständnis  
der Grundschulkinder in Oberstaufen und Immenstadt

Mit dem Projekt „LLLL – LESEN 
LERNEN – LEBEN LERNEN“ wird 
IGLU und PISA ein Schnippchen 
geschlagen. 
Das von Rotary Deutschland 
in Zusammenwirken mit dem 
Germanistischen Institut der 
RWTH Aachen 2003 entwickelte 
Leseförderprogramm „4 L“ wur­
de im Mai bei den Grundschulen 
Oberstaufen – zwei 3. Klassen- 
und Immenstadt – drei 3. Klassen 
– mit der Übergabe des Buches 

„Auf der Suche nach Nima“ 
gestartet. Diese beiden Grund­
schulen nehmen seit Jahren am 
jährlichen Vorlesewettbewerb für 
Viertklässler teil, der vom Rotary 
Club Oberstaufen-Immenstadt 
ausgerichtet wird.
Mit großer Freude über „ein 
eigenes Buch“ erhielten rund 
120 Drittklässler und auch  
ukrainische Gastschulkinder 
das Buch als Geschenk, um an 
diesem Leseförderprogramm teil­

zunehmen. Die Gastschulkinder 
bekamen zusätzlich aus diesem 
Förderprogramm das Buch (mit 
CD) „Deutsch-von-Anfang-an“, 
und für die Lehrkräfte wurde 
dazu didaktisches Material über­
geben.
Nun kann nach den Pfingstferien 
gemeinsam im Klassenverbund 
über den immer sehr aktuellen 
Buchinhalt gesprochen werden 
und jedes Kind kann seine Sicht 
und Gefühle darauf erzählen. 

Interessant daran ist, dass die 
Texte/Gedanken des Buches von 
Kindern kamen und mit Unter­
stützung von Lehrern daraus ein 
Buch mit hochaktuellem Hinter­
grund wurde. Rotarierin Susanne 
Neuy, die dieses Projekt vom 
Rotary Club Oberstaufen-Immen­
stadt begleitet, wird dieses tolle 
und erfolgreiche LLLL-Programm 
auch weiteren Schulen anbieten.

Die Staufner Blasmusik informiert

Wir starten mit unseren Standkonzerten in die  
Sommersaison 2023. 

Das ihr schon vorweg informiert seid, wo wir spielen,  
hier unsere Termine: 
 
31. Mai Café Sonne 
07. Jun. Altstaufner Einkehr 
14. Jun. Beim Strumpfar 
21. Jun. Seniorenzentrum St. Elisabeth 
28. Jun. Café – Bistro Auszeit 
05. Jul. im Pfarrgarten der kath. Kirche 
12. Jul. Hotel Adler 
19. Jul. Beim Strumpfar 
02. Aug. Altstaufner Einkehr 
09. Aug. evang. Kirche 
16. Aug. Café Sonne 
23. Aug. Café – Bistro Auszeit 
30. Aug. Pavillon im Oberstaufen PARK 
06. Sept. Pavillon im Oberstaufen PARK 
 
Änderungen unter Vorbehalt und nur bei guter Witterung. 
Wir freuen uns auf viele Zuhörer. 

Eure Staufner Blasmusik 

Schützenverein  
„Nagelfluh“ Steibis e.V.

Einladung zur 35. ordentlichen  
Mitgliederversammlung am Dienstag, 
30. Mai 2023, um 20.00 Uhr  
im Schützenhaus in der Au, in Steibis.

Ab 18.00 Uhr gemeinsames Abschluss-
Grillfest.

Tagesordnung

1. Begrüßung durch 1. Schützenmeisterin
2. Bericht Schriftführerin
3. Bericht der Schatzmeisterin
4. Bericht Rechnungsprüferin, Entlastung der Schatzmeisterin
5. Bericht Sportwartin
6. Entlastung des Schützenmeisteramtes
7. Neuwahlen:
     a. Rechnungsprüfer*in
8. Wünsche & Anträge
9. �Verabschiedung der amtierenden Schützenkönigin &  

Schützenkönige 2021/22 und Proklamation der neuen  
Schützenkönigin & Schützenkönige 2022/23

Ich freue mich auf zahlreiche Teilnahme.

Mit sportlichem Schützengruß 
1. Schützenmeisterin Ingrid Fink
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Ein außergewöhnliches Konzert der Blasmusik Oberstaufen, der Staufner Jodler  
und der Jugendkapelle OTAS in der Pfarrkirche St. Peter und Paul

„Fein sein – beinander bleibn“ 
– ein ruhiger Beginn eines bemer­
kenswerten Kirchenkonzertes in 
der Staufner Pfarrkirche. Bemer­
kenswert in mehrerlei Hinsicht. 
Zum einen durch die Qualität 
und Spielfreude der beteiligten 
Ensembles – der Blasmusik Ober­
staufen, den Staufner Jodlern 
und der Jungendkapelle OTAS.
Und bemerkenswert zum 
anderen, erstmalig im ASM 
durchgeführt und angeregt durch 
Dirigent Wolfi Schädler, wurden 
zwei Stücke der Blasmusik fach­
männisch vom Bundesdirigenten 
des Allgäu-Schwäbischen Musik­
bundes (ASM) Thomas Hartmann 
nach Wertungsspielkriterien 
bewertet, welche, wusste nur er 
und der Dirigent. Das Kritikspiel 
als Pilotprojet in der Kirche hat 
das Prädikat = AUSGEZEICHNET 
erhalten – Bravo!
„The Story“ eine Ballade mit 
vielen Facetten, sanft beginnend 
und gefühlvoll steigert sich alles 
in einen rockenden Groove. Per­
fekt einstudiert vom 2. Dirigenten 
der Blasmusik Bernd Köberle und 
als Solist glänzte Andreas Feuer­
stein am Tenorhorn, der gekonnt 
jeden Oktavensprung und jede 
Synkope souverän meisterte.
Harmonisch aufeinander abge­

stimmte Register, eindrucksvolle 
Klangfarben, Melodiebögen 
gekonnt gespannt, Phrasie­
rungen und Dynamik bewusst 
ausgespielt, dabei alles untermalt 
von einer nicht aufgesetzten 
Spielfreude. Dies hat Dirigent 
Wolfgang Schädler mit seinen 
Musiker/-innen an 17 Proben­
abenden erarbeitet. 
Mit dem Konzertwerk Hinden­
burg wurde der Glanzpunkt des 
Abends geschaffen, majestätisch 
interpretiert und mit einer aus­
gespielten Klangkraft, dass sogar 
manch Musiker/-in „glänzende“ 
Augen bekam.
Divergente Klangbilder aus Dra­
matik und Untergang wechseln 
mit dem Guten und der Schön­
heit des Paradieses. Mit dem 
Rock&Pop-Stück „Fate of the 
Gods“ und dem Originalwerk für 
Blasorchester „Atlantis“ musste 
die Blasmusik ihr ganzes Können 
zeigen – es folgte stürmischer 
Beifall, die Zuhörer waren be­
geistert.
Mit „For your eyes only“ und 
„The Sound of Silence“ wurden 
klangstarke Arrangements im 
großen Kirchenraum, unter­
stützt mit Lichteffekten vor­
getragen. Stilistisch sicher mit 
einem kraftvollen, rhythmisch 

sicheren Sound konnten die 
Musiker/-innen die Symbiose 
aus sinfonischen und rockigen 
Klängen großartig und gelungen 
darbieten. 
Für Glanzpunkte sorgte aber 
nicht nur die Blasmusik, sondern 
auch die Staufner Jodler. Harmo­
nisch legten die Männer mit ihren 
sonoren Stimmen einen Klang­
teppich, auf dem sich die drei 
Solojodlerinnen entfalten konn­
ten. So beim Jodler „A Engel“ 
oder beim Schweizer Naturjodler 
„Am Jodlerfescht z’Wattwil“, 
der sich herrlich im Kirchenraum 
entfaltete. 
Sehr überzeugend und erfri­
schend wirkte der Auftritt der 
Jugendkapelle OTAS, bestehend 

aus den Nachwuchstalenten 
aller vier Ortskapellen unter der 
stellv. Leitung von Bernd Köberle, 
mit dem Stück Kees Vlaks „Two 
Movements“ – Prima habt ihr 
das gemacht und Danke allen 
Jungmusiker/-innen fürs Mitwir­
ken. Ihr seid der Stolz und die 
Zukunft unserer Musikkapellen, 
macht weiter so.
Danke dem Moderatoren-Team 
Marina Mayer und Reinhold 
Wagner, Danke an Dekan Pfar­
rer Karl-Bert Matthias für die 
Benutzung der Pfarrkirche und 
Danke Euch allen fürs zahlreiche 
Erscheinen.

Auf ein Wiedersehen, frei nach 
„Fein sein – beinander bleibn“.

Kommt und entdeckt die Vielfalt der Staufner Vereine  
und Sportclubs!

Wann? Sonntag, 18. Juni, von 
12.00 bis 17.00 Uhr
Wo? Grund- und Mittelschule 
Oberstaufen
Erlebe einen Tag voller Spaß, 
Bewegung und kreativer Ent­
faltung. Unsere Vereine öffnen 
ihre Türen und laden dich ein, 
ihre Angebote auszuprobieren. 
Ob Fußball, Platteln, Tennis, 
Kartfahren, Erste-Hilfe Training, 
Rettungsfahrzeuge, Musik oder 

andere Aktivitäten – hier ist für 
jeden etwas dabei! Doch das 
ist noch nicht alles! Gemeinsam 
werden wir einen einzigartigen 
Baum gestalten und Popcorn 
genießen.
Für das leibliche Wohl sorgt der 
Elternbeirat der Grund- und Mit­
telschule. Freut euch auf Pizza, 
verlockende Kuchen, Bratwurst, 
Kaffee und erfrischende kalte 
Getränke.

Also markiert euch den  
18. Juni fett im Kalender und 
verpasst nicht die Staufner  
Vereins- und Sportclubvorstel­
lung. Kommt vorbei, probiert 
aus, lernt Neues kennen und 
seid Teil dieses besonderen 
Erlebnisses!

Wir freuen uns auf euch! Euer 
Elternbeirat der Grund- und 
Mittelschule Oberstaufen

STILVOLLE GRABSTEINE
AUS EIGENER HERSTELLUNG

Härtnagel 1 · Kempten

Tel. 0831–591360
www.probst-naturstein.de

Das nächste Blättle erscheint am Freitag, 9. Juni.

Kunstmärkte

Bühl
8./9.

Juni 2023
Beim AlpSeeHaus

Donnerstag 11-18 Uhr
Freitag 11-17 Uhr

Oberstaufen
10./11.
Juni 2023
Kirchplatz

Samstag 10-18 Uhr
Sonntag 11-17 Uhr

Veranstalter:
Töpferei B. Güttinger • Isny • Tel. 0177/7976301

www.toepferei-guettinger.de
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Frühjahrshauptübung der Staufner Feuerwehr

Auch im Frühjahr 2023 stand  
für die Staufner Floriansjünger 
wieder eine Frühjahrshaupt­
übung auf dem Programm.  
Über Sirene wurden wir ins Seni­
orenheim gerufen. Angenom­
men wurde ein Brand  
im 4. Stock mit sieben ver­
missten Personen. Nach dem 
Eintreffen an der Einsatzstelle 
gingen mehrere Trupps über 
verschieden Angriffswege zur 
Personensuche in das stark 
verrauchte Gebäude vor. Alle 
vermissten Personen wurden 
über die Drehleiter oder das 
Treppenhaus in Sicherheit 
gebracht. Anschließend wurden 
mehrere C-Rohre zur Brandbe­
kämpfung vorgenommen und 
zeitgleich das Übungsobjekt 
mittels Überdruckbelüftung 
rauchfrei gemacht.
Nach ca. 60 Minuten meldete 

unser Einsatzleiter „Übungs­
ende“. Bei der Nachbesprechung 
zeigte sich Erster Kommandant 
Frank Einberger sehr zufrieden, 

da schnell und ruhig gearbeitet 
wurde.
Ein Dankeschön an das  
Seniorenheim-Team für das  

Zurverfügungstellen des Ob­
jekts, sowie für Speis und Trank 
zur Nachbesprechung der Übung 
im Floriansstüble.

Neues aus dem Familienzentrum

Offener Frühstückstreff: 
Dienstag, Donnerstag und Freitag 
ab 9.00 Uhr.
Secondhandtreff Löwenzahn: 
Dienstag, 9.00 bis 15.00 Uhr, 
Mittwoch, Donnerstag und Frei­
tag 9.00 bis 12.00 Uhr, Samstag, 
10.00 bis 12.00 Uhr.
Kindernest:  
Montag, Dienstag und Freitag, 
8.00 bis 12.00 Uhr. Schnupper­
anfragen bei uns im Büro.
Baby- und Zwergerltreff:  
Mittwoch und Donnerstag, 
9.30 bis 11.30 Uhr.
FamZ-Tanz:  
zu den gewohnten Zeiten, Info 
bei Silvia unter: 0178/8784343.
Musik-Gym.:  
Donnerstag, 10.00 bis 11.00 Uhr 
im Dietrich Bonhoeffer- Haus, 
Info bei Angelika 0160/3760040.
Englischtreff:  
Montag ab 17.00 Uhr.
Seniorentreff:  
Dienstag ab 14.30 Uhr.
Spieletreff: Do. ab 14.30 Uhr.

Fahrdienst:  
Anfragen zu unseren Bürozei­
ten unter famz-oberstaufen@
web.de oder telefonisch unter: 
08386/326190.

Zu unserem Bild: 
Aufgrund der hohen Nachfrage 
können wir ab sofort unseren 
Baby- und Zwergerltreff zusätz­
lich zum Donnerstag auch am 
Mittwochvormittag anbieten. 
Ab 9.30 Uhr erwarten Euch und 
Eure Kinder Theresa mit Frieda 
oder auch Daniel mit Aliana! Wir 
spielen, singen, basteln, machen 
gemeinsam Brotzeit, lernen uns 
kennen und die Kinder lernen 
spielerisch den Umgang mit an­
deren Kindern. Da wir ab sofort 
Mittwoch und Donnerstag den 
Treff anbieten könnt Ihr entschei­
den, ob Ihr ein oder zwei Mal in 
der Woche bei uns vorbeikom­
men möchtet! Info bei Theresa 
unter: 0151/17255075 oder bei 
Bianca unter: 0157/70473596.

STERNE TANZEN!!

Das wird am 7. Juni unser Motto auf der Oberstiegalpe.

Bei hoffentlich uns wohlgesinntemWetter wollen wir uns unterm
Abendsternenhimmel von Rainer und seinen Rhythmen zum Tanzen bringen

lassen. ( ansonsten tanzen wir halt in der Stube ; ) )

Um 19 Uhr geht es los.

Berggasthof Oberstiegalpe | Lanzenbach 5 | Steibis-Hochgratgebiet | Oberstaufen
☎ 08386/8178 | weitere Infos auch unter www.oberstiegalpe.de

Als familiengeführtes Unternehmen
unterstützen wir Sie in der

– Wohnungseigentumsverwaltung
– Miet- und Sondereigentums-
verwaltung

Wir helfen Ihnen
gerne und beraten Sie in einem
persönlichen Gespräch.

bereits ab 16 €

Scheidegg · Tel. 08381.8309967 · www.hausverwaltungkaiser.de

Sie

Als familiengeführtes Unternehmen
unterstützen wir Sie in der

– Wohnungseigentumsverwaltung
– Miet- und Sondereigentums-
verwaltung

Wir helfen Ihnen
gerne und beraten Sie in einem
persönlichen Gespräch.

bereits ab 16 €

Scheidegg · Tel. 08381.8309967 · www.hausverwaltungkaiser.de

Sie

Erfolgreiche Werbung ist planbar.
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Aus dem Thaler Treff

Im Thaler Treff gibt es am Mitt­
woch, 14. Juni, ab 14.00 Uhr 
Kaffee und Kuchen für Jeder­
mann, ab 18.00 Uhr spielen wir 
bei guter Witterung Boccia. Wir 
freuen uns über Besuch.
Aus dem Thaler Backhaus
Backtage sind am Samstag,  
27. Mai, und Freitag, 16. Juni. 
Die fertigen Produkte können 

zwischen 12.30 und 13.00 Uhr 
abgeholt werden. Bestellwünsche 
bitte wie immer über Facebook 
„Thaler Backhaus“ oder Eintrag 
in die Liste am Backhaus. Unsere 
Produkte: Thaler Laib (Mischbrot), 
Bio-Vollkornbrot (Dinkel-Roggen-
Weizen) und Hefezöpfe mit oder 
ohne Rosinen. Schaut doch mal 
vorbei.

Pfingsthock – von und mit der Musikkapelle Steibis

Liebe Freunde der Blasmusik, 
die Musikkapelle Steibis lädt 
recht herzlich am Sonntag,  
28. Mai, ab 11.00 Uhr zum 
Pfingsthock nach Steibis ein.
Unser Pfingsthock findet an der 
Kurverwaltung Steibis, im Frei­

en, statt. Der Eintritt ist frei. 
Die Steibinger Blasmusik wird 
zum Frühschoppen aufspielen  
und ab 13.00 Uhr finden 
Auftritte von den Steibinger 
Kinderplattlern, dem Kinderchor 
„Notenhüpfer“ sowie von der 

Jugendkappelle OTAS statt.  
Der Hock wird am Abend ge­
mütlich mit Musik ausklingen.  
Für Essen und Getränke ist  
bestens gesorgt! 

Der Pfingsthock findet nur bei 
guter Witterung statt – einen 
Ausweichtermin gibt es nicht.
Wir freuen uns auf Euch und 
einen schönen Pfingstsonntag.
Herzliche Musikgrüße von der 
Musikkapelle Steibis e.V. 

1. Thaler Dorfabend

Am Samstag, 10. Juni, findet 
um ca. 20.00 Uhr ein Dorfabend 
am oder im Thaler Festsaal statt. 
Wir dürfen Sie zu einem sehr 
abwechslungsreichen Programm 
einladen. Der Abend wird unter 
anderem durch die Plattlergrup­
pen des Heimatvereins, den 
Illerthaler Alphornbläsern, den 

Knechtenhofner Fehla, gestaltet. 
Der Festsaal wird ab 19.30 Uhr 
bewirtet. Eintritt ist frei.
Bei schönem Wetter findet der 
Dorfabend vor dem Festsaal, 
ansonsten im Festsaal, statt.

Auf Ihren Besuch freuen sich der 
Heimatverein Thalkirchdorf e. V.

Stadtradeln 2023: jetzt anmelden!

Das Stadtradeln im 
Oberallgäu geht in die 
nächste Runde!
Zum fünften Mal ist der Landkreis 
Oberallgäu bei der Kampagne für 
mehr Klimaschutz und Radver­
kehr dabei. Geradelt wird vom 
21. Juni bis 11. Juli 2023. Alle 
radelbegeisterten Oberallgäuerin­
nen und Oberallgäuer – und die, 
die es werden wollen – können 
jetzt schon Teams bilden und sich 
auf der Stadtradeln-Plattform 
anmelden (www.stadtradeln.de/
landkreis-oberallgaeu).
Beim Stadtradeln tritt der Land­

kreis Oberallgäu deutschlandweit 
mit allen anderen teilnehmenden 
Städten und Kreisen in einen 
spielerischen Wettbewerb um die 
meisten registrierten Fahrrad-
Kilometer.
Doch viel wichtiger als ein Sieg 
ist es, möglichst viele Menschen 
für das Fahrrad als Alltagsver­
kehrsmittel zu begeistern und 
den Stellenwert des Fahrrads im 
Mobilitätsgeschehen zu erhöhen.
Darum sind alle Oberallgäuer 
Kommunen, Schulen, Vereine, 
Unternehmen und Organisatio­
nen herzlich eingeladen, Teams 

zu bilden und die in den drei 
Stadtradeln-Wochen zurückge­
legten Kilometer für das Team 
und den Landkreis zu registrieren.
Auch Landrätin Indra Baier-
Müller freut sich auf die Aktion: 
„Das Stadtradeln ist für mich als 
begeisterte Fahrradfahrerin eine 
tolle Sache. Ich freue mich, wenn 
auch dieses Jahr wieder viele 
Schulen, Vereine, Unternehmen 
oder andere Organisationen 
teilnehmen und einen Teil zum 
Klimaschutz beitragen.“ 
Am 2. Juli findet in Kooperati­
on mit der Öko-Modellregion 

Oberallgäu-Kempten und dem 
Klimaschutzmanagement der 
Stadt Kempten eine „Stadtra­
deln-Fahrradtour“ zu Partnerbe­
trieben der Öko-Modellregion im 
Kemptner Umland statt. 
Nähere Infos hierzu sowie zu 
weiteren Aktionen rund ums 
Stadtradeln 2023 finden Sie auf 
www.allgaeu-klimaschutz.de/
stadtradeln. 
Weitere Infos und Kontakt:  
Koordinationsstelle Klimaschutz 
im Landratsamt Oberallgäu:  
klimaschutz@lra-oa.bayern.de, 
Telefon 08321/612-743

TC Blau-Weiß Oberstaufen

An alle Tennisfreunde:  
Am 28. Mai, Pfingstsonntag 
laden wir zum Schleifchen
turnier, auf unserer Tennisanlage 
ein. Wir treffen uns um 11.00 Uhr 
am Clubheim zum Sektemp­
fang. Gespielt wird dann im 
Mixed-Modus, mit wechselnden 
Partnern. Bei leckerem Gegrilltem 
und viel Spaß lassen wir den 
Tag gemütlich ausklingen. Über 
Salatspenden würden wir uns 
freuen. Eine Anmeldeliste hängt 
am schwarzen Brett neben dem 
Eingang zum Clubheim aus. Wir 
wünschen allen Teilnehmern 
schöne Spiele und hoffen darauf, 
dass der Wettergott eine Regen­
pause macht.
Die Punktrunde des Bayerischen 
Tennisverbandes hat begonnen. 
Das erste Spiel unserer Juniorin­
nen 18, am 13. Mai, viel buch­

stäblich ins Wasser. Die gegneri­
sche Mannschaft aus Augsburg 
musste wegen Dauerregens am 
späten Nachmittag unverrichteter 
Dinge wieder nach Hause fahren. 
Ersatztermin ist der 22. Juli.
Mehr Glück hatten die Herren 30  
am gleichen Tag in Dietmanns­
ried. Dort war es trocken und 
die Herren konnten alle Spiele 
erfolgreich beenden. Mit einem 
9:0-Sieg entschieden unsere  
Herren die Begegnung mit dem 
TSV Dietmannsried eindeutig für 
sich. Es spielten: D. Kiffmeyer,  
M. Schlippe, B. Kapfer, P. Cordier, 
A. Wagner, B. Emmenlauer.  
Herzlichen Glückwunsch!
Einen Tag später, am Muttertag, 
hatten die Damen 40 mit dem 
Wetter ähnliches Glück. Bei 
strömendem Regen fuhren sie 
in Oberstaufen los und wurden 

in Kaufbeuren mit trockenem 
Wetter und Sonnenschein  
empfangen.
Weniger Glück hatten unsere 
Damen bei ihren Spielen. Mit 
einem 1:5 mussten sie sich dem 
TC Kaufbeuren-Kronenberg 
geschlagen geben.
Am Samstag, den 20. Mai, waren 
unsere Damen 40 und die Herren 
30 wieder unterwegs. Wie schon 
am Wochenende vorher, konnten 
unsere Herren mit ihren Spielen 
überzeugen. Der TSV Burgberg 
musste sich als Heimmannschaft 
mit einem 1:8 für Oberstaufen 
geschlagen geben. Spannend 
machten es die Damen 40 beim 
TC Sigmarszell. Nach langen 
Einzelkrimis lag Oberstaufen mit 
1:3 zurück. Mit zwei Siegen im 
Doppel holten die Damen zu 
einem 3:3 Unentschieden auf. 

Es spielten: L. Hollfelder, A. Hof­
mann, D. Enenkel, C. Schindler.
Die nächsten Spiele finden am  
17. Juni statt. Dann spielen alle 
drei Mannschaften des TC Ober­
staufen zu Hause. Die Juniorin­
nen 18 beginnen um 10.00 Uhr. 
Damen 40 und Herren 30 starten 
um 14.00 Uhr. Zeitliche Änderun­
gen sind möglich.
Wir wünschen Euch allen schöne 
Pfingsttage und erholsame 
Ferien!
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Neues vom SC Steibis-Aach e.V.

Abschluss der alpinen Skisaison 
in der Iberghalle in Maierhöfen
Bei der Endsiegerehrung des „Ski 
& Sport Hörburger Kreiscups“ 
des Sportkreises Lindau wurden 
die erfolgreichen Rennläufer, die 
sich an der Rennserie beteiligt 
hatten, mit Urkunden, Medail­
len und Pokalen ausgezeichnet. 
In der sehr gut gefüllten Halle 
konnte Roland Berger, der Be­
auftragte für den Skirennsport, 
im Sportkreis neben den kleinen 
und großen Rennläufern, deren 
Eltern und Trainern auch den 
Hauptsponsor der Rennserie und 
Kadertrainer Herbert Hörburger 
samt Ehefrau begrüßen. 
Der SV Maierhöfen-Grünenbach 
veranstaltete als Ersatz für 
den eigenen Kreiscup, der der 
Witterung zum Opfer fiel, einen 
Gaudicup für Teams mit jeweils 
fünf Mitgliedern (2 Kinder, 
2 Schüler, 1 Trainer/in). Dabei 
mussten alle Fünf auf einem extra 

langen Ski einen Parcours mit di­
versen Hindernissen überwinden. 
Diesen Wettkampf konnte die 
Mannschaft des SC Steibis-Aach 
für sich entscheiden, wofür alle 
fünf Teilnehmer mit Sachpreisen 
belohnt wurden. 
Nach diesem verheißungsvollen 
Auftakt waren alle anwesenden 
Rennläufer gespannt auf ihre 
Platzierungen in der Gesamt­
wertung. Das Team des SC 
Steibis-Aach war zahlenmäßig 
relativ überschaubar, konnte aber 
dennoch beachtliche Erfolge 
erzielen. So kamen mit Elsa Gö­
ser (3.), Ferdinand Waltner (2.), 
Sofie Schwärzler (1.) und Anja 
Grath (1.) immerhin vier unserer 
Rennläufer aufs Podest. Daneben 
belegten unsere anderen Starter 
Plätze zwischen 5 und 12 in den 
verschiedenen Altersklassen 
(Vreni Josa Eugler 5., Quirin Dick 
7., Korbinian Waltner 6., Elias 
Meissner 12., Hannes Meisburger 
11.) Besonders ist noch der 6. 
Platz von Johannes Waltner zu 
erwähnen, der aufgrund Termin­
überschneidungen mit anderen 
Rennserien wie Deutschem 
Schülercup, nur einmal antreten 
konnte und dabei den Tagessieg 
erzielte. In der Gesamtwertung 
des Kreiscups hat unser kleines 
Team den beachtlichen 8. Platz 
von 13 Teilnehmern belegt. 
Jeder anwesende Teilnehmer er­
hielt außer seiner Urkunde auch 
ein Los für die anschließende 
Tombola, für die der Sponsor  
Ski & Sport Hörburger attraktive 
Preise zur Verfügung gestellt 
hatte, sodass alle Rennläufer 
auch noch mit einem schönen 
Sachpreis die Saison 2022/23  
abschließen konnten.
 

V.li.: Korbinian Waltner, Elias Meissner, Ferdinand Waltner, Hannes 
Meisburger, Anja Grath, Vreni Josa Eugler, Elsa Göser. Es fehlen Quirin 
Dick, Johannes Waltner und Sofie Schwärzler.

Auf der Höh 1 · Oberstaufen
Tel. 08386 2530

Unsere Speisekarte online:
www.beim-schweitzer.de

Mittwoch Ruhetag
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Schnuppergolfen SC Thalkirchdorf

Vielen Dank an den 
Golfclub Oberstaufen-
Steibis e.V.
19 Kinder und Jugendliche vom 
SC Thalkirchdorf (Sommertrai­
ning-Bike + Ski) waren am  
17. Mai der Einladung zum 
Schnuppergolfen des Golfclubs 
Steibis e.V. gefolgt. Bei frischen 
Temperaturen (fast wie im Win­
ter) durften die Kinder und Ju­
gendliche Abschläge und Putten 
(Abschlag Technik) ausprobieren. 
Die Trainier vom Golfclub zeigten, 

wie man richtig abschlägt und 
dadurch gezielt ins Ziel kommt. 
Zum Abschluss gab es noch was 
zum Trinken und einen Golfball 
als kleines Andenken. Es hat allen 
sehr viel Spaß gemacht, deshalb 
kommen wir nächstes Jahr gerne 
wieder. Besonderer Dank gilt den 
Trainern vom Golfclub und des 
SCT für die Unterstützung.

(Das Sommertraining findet im­
mer am Mittwoch um 17.30 Uhr 
statt).

Pink Ribbon Damentag

Die Damen des Golfclubs Ober­
staufen-Steibis e.V. treten am  
31. Mai zum Golf-Damentag im 
Zeichen der pinkfarbenen Schleife 
an, dem weltweiten Zeichen für 
mehr Brustkrebs-Aufmerksamkeit 
und Solidarität mit an Brustkrebs 
erkrankten Frauen.  
Sie sind damit Teil der Pink Ribbon 
Damentag-Serie, welche auch 
2023 wieder mit ca. 100 Golf­
clubs und deutschlandweit etwa 
4.000 Spielerinnen für den guten 

Zweck organisiert wird … bereits 
zum zehnten Mal in Folge!  
Die gemeinnützige Kampagne 
Pink Ribbon Deutschland und  
die Damen des Golfclubs Ober­
staufen-Steibis e.V. freuen sich, 
diesen besonderen Damentag  
im Zeichen der pinkfarbenen 
Schleife am 31. Mai zu spielen. 
Gäste sind zu diesem Turnier  
zugelassen. Austragungsort  
ist der Golfclub Oberstaufen-
Steibis e.V.

Gerne beraten wir Sie kompetent und fachmännisch
Montag bis Freitag von 09:00 -12:00 und 14:00 -18:00 Uhr

Telefon: 08325-9797
Adresse: Salmas 33, 87534 Oberstaufen

BACK TO NATURE
Gestalten Sie sich Ihre Wohlfühloase
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Anzeigen sind Brücken zu neuen Kunden.

SC Steibis Team Aquaria

Ausflug nach Hellabrunn
Unsere vor fast fünf Jahren ver­
storbene Trainerin Meggie Dar­
kins wünschte sich in ihrem groß­
zügigen Nachlass-Geschenk, dass 
wir einen schönen Ausflug mit 
den Kindern und Jugendlichen 
unternehmen. Endlich war es so 
weit, eine Gruppe mit 25 Kindern 
und Jugendlichen reiste mit dem 
Zug nach München. Auf der 
unterhaltsamen Anreise teilten 
wir uns in zwei Gruppen und 
vereinbarten einen Treffpunkt zu 
Mittag. Die Kleinen wünschten 
sich einen Besuch bei Löwen, Ti­
ger, Eisbären, Giraffen, Elefanten 
und Nashörnern. Oft hatten wir 
das Glück, dass Tiere gefüttert 
wurden, was uns besonders 
interessante Blickmomente 
bescherte. Die kleinen Reporter 
fotografierten alles, was zu sehen 
war. Nach einer ausgiebigen Mit­
tagspause am großen Spielplatz 

ging es gemeinsam weiter ins 
Affenhaus, wo wir die Orang-
Utans mit Logenplätzen beim 
Füttern beobachten konnten. 
Viele entdeckten die Ähnlichkeit 
mit uns Menschen! Eingetaucht 
ins Aquarium und Reptilien-Haus 
waren alle Kinder verschwunden 
in der abgedunkelten Umgebung, 
am Ausgang ergab die Zählung: 
Alle da! Mit müden Beinen und 
mit Souvenirs voll bepackten 
Rucksäcken ging es zur U-Bahn 
und zum Hauptbahnhof auf die 
Rückreise ins Allgäu. Die Großen 
schliefen, die Kleinen spielten bis 
zur Ankunft im Zug. Danke an 
die geduldigen Begleiter Ramona 
Schwärzler, Martin Reichart, Ca­
rolin Wetzstein und Jürgen Keller, 
welche das Team Aquaria wieder 
vollständig nach Hause brachten. 
Danke liebe Meggie, es war wie 
Du es Dir gewünscht hast, ein 
schöner Tag. 

� Foto: SC Steibis

TSV 1862 Oberstaufen e.V.

Mit einem 2:1-Sieg bei der SG 
Waltenhofen-Hegge sicherte sich 
die zweite Mannschaft des TSV 
Oberstaufen die Meisterschaft in 
der B-Klasse 7. Die Treffer beim 
hart erkämpften Auswärtssieg 
erzielten Manuel Hartmann und 
Jonas Wilfer. Zuvor hatte die 
Mannschaft von Trainer Andre 
Rüscher den SSV Wertach mit  
5:1 bezwungen. Im Heimspiel 
trafen Thierno Kane (3), Sascha 
Treichl und Tobias Giegerich.  
Am Sonntag steht der letzte 
Spieltag an. Ab 13.00 Uhr  
gastiert der TSV Missen in  
Oberstaufen.

Die erste Mannschaft gewann 
gegen den SSV Wertach mit 5:1 
und fixierte damit den Relega­
tionsplatz. Die Tore erzielten 
Alexander Fink, Sebastian Lingg 
(jeweils 2), dazu kam ein Eigen­
tor. Im Auswärtsspiel bei der 
SG Waltenhofen-Hegge setzte 
sich der TSV ebenfalls mit 5:1 
durch. Dabei trafen Alexander 
Fink (2), Sebastian Lingg, Jannis 
Pfäffle und Jannik Specht. Am 
Sonntag (15.00 Uhr) steht das 
letzte Saisonspiel gegen Meister 
SG Betzigau/Wildpoldsried an. 
Danach geht es für den TSV in 
die Relegation zur Kreisliga.

Unser 4-Sterne-Hotel Bayerischer Hof steht für gelebte
Gastlichkeit im Herzen von Oberstaufen. Mit 69 Zimmern,

7 Suiten, 8 Ferienwohnungen, einem Wellness- und Fitnessbereich
sowie 2 Restaurants und einer Hotelbar bietet wir unseren

Gästen die ideale Basis für Erlebnisse in unserem schönen Allgäu.

Wir suchen in Teilzeit oder Vollzeit:

• Koch (m/w/d)
• Servicemitarbeiter (m/w/d)

• Barkeeper (m/w/d)
• Empfangsmitarbeiter (m/w/d)

Hotel Bayerischer Hof GmbH

z. Hd. Herrn Christian Meyer
Hochgratstraße 2

87534 Oberstaufen

Telefon (08386) 4950
direktion@bayer-hof.de

www.bayer-hof.de

Wir suchen Unterstützung
für unser erfolgreiches Team:

· Küchenhilfe und Servicekraft
m/w/d (Voll- oder Teilzeit)
Wir erwarten uns Teamfähigkeit,
Liebe zum Beruf, gute Deutschkenntnisse
Wir bieten: geregelte Arbeitszeit, 5-Tage-Woche.

Familie Hanser-Wartig
Hotel Tyrol
Am Kühlen Grund 1 · 87534 Oberstaufen
Telefon: 08386-9803830
rezeption@hotel-tyrol-oberstaufen.de

Wir
freuen unsauf DeineBewerbung
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Allgäu-Walser-Card-Borschüren

Die neuen Allgäu-Walser-
Card- Broschüren für die 
Sommersasion 2023
sind da und können im  

Tourismusamt Stiefenhofen  
abgeholt werden. Weitere  
Auskünfte gibt es auch auf  
www.allgaeu-walser-card.com 

Firmanmeldung

Die Pfarreiengemeinschaft  
Argental informiert:
Anmeldung zum Empfang des 
Firmsakraments in der Pfarreien­
gemeinschaft Argental!
Die Firmung ist vorgesehen
am Samstag, 28. Oktober, um 
10.00 Uhr in der Pfarrkirche
„St. Gallus“ in Gestratz.
Die Anmeldung betrifft die 
Schüler/-innen, welche zum Zeit­
punkt der Firmung die 9. Klasse 

besuchen oder bisher noch nicht 
gefirmt worden sind.
Die Anmeldeformulare liegen 
in den Pfarrkirchen aus, können 
telefonisch unter 08384/517  
imzentralen Pfarrbüro der PG 
Argental in Röthenbach oder per 
E-Mail unter:
pg.argental@bistum-augsburg.de
angefordert werden.

Anmeldeschluss ist der 30. Juni.

„Von Aronstab bis Zaunrübe“

Der Kulturkreis Paul-Bäck-Haus 
und der Markt Heimenkirch laden 
ein „Von Aronstab bis Zaunrübe“ 
Giftpflanzen in Natur, Haus und 
Garten mit Fr. Dr. Helga Wollmer­
stedt aus Stiefenhofen.
Welche wichtigen Giftpflanzen 

gibt es bei uns? Wie wirken 
Pflanzengifte? Was tun wir im 
Vergiftungsfall? Tipps für das 
Sammeln von Wildkräutern 
und für die Gartengestaltung. 
Mittwoch, 14. Juni, 19.30 Uhr, 
Paul-Bäck-Haus, Eintritt: 3 Euro.

Instagram

Folgt uns auf Instagram und  
seid laufend über die Ereignisse 
in Stiefenhofen informiert.

WIR FREUEN UNS  
AUF EUCH!
@stiefenhofen.im.allgaeu

Die Pfarreiengemeinschaft Argental 
informiert:

Zentrales Pfarrbüro PG Argen-
tal in den Pfingstferien.
Das Pfarrbüro ist vom 29. Mai  
bis 9. Juni wie folgt geöffnet:
Montag:
geschlossen
Dienstag:
08.30 – 11.30 Uhr
Mittwoch:
08.30 – 11.30 Uhr
Donnerstag:
08.30 – 11.30 Uhr –  
nachmittags geschlossen
Freitag:
geschlossen

Fronleichnam am Donnerstag, 
den 8. Juni, in Maierhöfen!
Herzliche Einladung ergeht an 
alle Vereine mit ihren Fahnenab­
ordnungen, an die Kommunion­
kinder und Ministranten und an 
alle Gläubigen unserer Pfarreien­
gemeinschaft Argental diesen 
Festtag in Gemeinschaft mit 
Christus in Maierhöfen zu feiern.
Der Festgottesdienst beginnt um
9.00 Uhr in der Pfarrkirche.
Soweit es die Witterung zulässt, 
ist anschließend die Fronleich­
namsprozession.

Das nächste Blättle erscheint am Freitag, 9. Juni.

Claudia Lamprecht 
 	08323  802-131 
 	�clamprecht@ 
allgaeuer-anzeigeblatt.de 

IHRE ANSPRECHPARTNERIN  
WENN‘S UM IHRE ANZEIGE GEHT:

Anzeigen- 

schluss für die  

nächste Ausgabe ist

Donnerstag, 

1. Juni,  

16 Uhr
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Pferdespaß in Stiefenhofen

Hast Du Lust Pferde zu strie-
geln oder zu reiten und möch-
test Infos rund ums Pferd?
Dann kommt auf dem Ferienhof 
Kirchmann in Holzleute vorbei. 
Alter: ab 4 Jahren, maximal 
5 Kinder
Dauer: 1,5 Std., Preis: 10 Euro, 
Ort: Fam. Kirchmann, Holzleute 14, 
88167 Stiefenhofen

Termine:
Mittwoch, 31. Mai, um 9.30 Uhr 
(Pfingstferien)
Freitag, 14. Juli, um 15.30 Uhr 
Mittwoch, 26. Juli, um 15.30 Uhr.
Anmeldungen: 
Telefon 08383/922478
Eure Miriam und  
Raphaela Kirchmann
Wir freuen uns auf Dich!

vom 26. Mai bis 4. Juni 2023. 

Änderungen sind vorbehalten! 

Freitag, 26. Mai Hl. Philipp Neri, Priester, Gründer des Oratoriums
14.30 Uhr 	� Stiefenhofen – Seniorenmesse in der Kapelle in Genhofen 

f. Maria u. Georg Siegel u. verst. Angeh. u. Meinrad 
Schöllhorn; f. Herbert Fehr

17.00 Uhr 	� Josefsheim – Pfingstnovene mit Vesper

19.00 Uhr 	� Josefsheim – Abendmesse

Samstag, 27. Mai Hl. Augustinus, Bischof v. Canterbury
17.00 Uhr 	� Josefsheim – Pfingstnovene mit Vesper

PFINGSTEN – HOCHFEST
RENOVABIS – Kollekte für Mittel- u. Osteuropa

Sonntag, 28. Mai  
08.00 Uhr 	� Josefsheim – Pfarrgottesdienst für alle Lebenden und 

Verstorbenen unserer Pfarreiengemeinschaft

08.00 Uhr 	� Grünenbach – Heilige Messe

10.00 Uhr 	� Stiefenhofen – Heilige Messe in der Festhalle Stiefenhofen 
Jubiläum Trachtenverein f. Josef Kirchmann; f. Rudolf 
Lochbrunner

10.00 Uhr 	� Gestratz – Heilige Messe musikalisch gestaltet  
vom Kirchenchor

11.15 Uhr 	� Gestratz – Tauffeier

15.00 Uhr 	� Maierhöfen – Maiandacht in der Kapelle in Scharfentöbele

19.30 Uhr 	� Grünenbach – Maiandacht

Montag, 29. Mai PFINGSTMONTAG – Maria, Mutter der Kirche
Kollekte für die Pfarrkirche

08.00 Uhr 	� Josefsheim – Pfarrgottesdienst für alle Lebenden und 
Verstorbenen unserer Pfarreiengemeinschaft

08.00 Uhr 	� Ebratshofen – Heilige Messe

10.00 Uhr 	� Maierhöfen – Heilige Messe musikalisch gestaltet  
von der Musikkapelle

10.00 Uhr 	� Röthenbach – Heilige Messe

19.30 Uhr 	� Gestratz – Maiandacht – musikalisch gestaltet  
vom Posaunenchor der Musikkapelle Gestratz

Dienstag, 30. Mai der 8. Woche im Jahreskreis
19.30 Uhr 	� Gestratz – Abendmesse f. die Armen Seelen

19.30 Uhr 	� Stiefenhofen – Abendmesse in der Kapelle in Genhofen

Mittwoch, 31. Mai der 8. Woche im Jahreskreis
19.30 Uhr 	� Röthenbach – Abendmesse

Donnerstag, 1. Juni Hl. Justin, Philosoph, Märtyrer
19.30 Uhr 	� Maierhöfen – Abendmesse mit Gebet um Priesterberufe 

und euch. Segen

19.30 Uhr 	� Grünenbach – Abendmesse mit Gebet um Priesterberufe 
in der Kapelle in Schönau

Freitag, 2. Juni Hl. Marcellinus u. hl. Petrus, Märtyrer in Rom
14.30 Uhr 	� Stiefenhofen – Seniorenmesse in der Kapelle in Genhofen 

f. Agathe Wagner u. verst. Angeh.

19.00 Uhr 	� Josefsheim – Abendmesse

DREIFALTIGKEITSSONNTAG – Kollekte für die Pfarrkirche

Samstag, 3. Juni 
19.30 Uhr 	� Grünenbach – Vorabendmesse

Sonntag, 4. Juni
08.00 Uhr 	� Josefsheim – Pfarrgottesdienst für alle Lebenden und 

Verstorbenen unserer Pfarreiengemeinschaft

10.00 Uhr 	� Maierhöfen – Heilige Messe

Gottesdienstanzeiger

Das Allgäuer Anzeigeblatt sucht für die Zustellung der Zeitung
und der Wochenblätter:

STAMM-ZUSTELLER (m/w/d)

in

Oberstaufen - Kalzhofen

Oberstaufen

Oberstaufen - Konstanzer

Wir bieten:

• Stundenlohn + steuerfreier
Nachtzuschlag

• Verlässliche Einkommensquelle
• Kostenfreies Zeitungsabo
• Zustellbezirk in Ihrer Nähe

*Bitte beachten Sie den Drittlandtransfer

Jetzt ganz einfach bewerben:
E-Mail: zusteller@azv.de
Telefon: 0 83 23 / 8 02 - 1 60
Whatsapp: 0175/4010800
www.zusteller-az.de
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Kreis-Seniorentag 2023

Der Seniorenbeirat und die  
Seniorenbeauftragten des 
Landkreises Lindau laden alle 
Seniorinnen und Senioren sowie 
deren Angehörige und Gäste 
herzlich ein.
Wann: Samstag, 15. Juli, 
um 15.00 Uhr 
Wo: Festzelt in Unterreitnau 
Einlass: ab 14.30 Uhr
Beginn: 15.00 Uhr 

– �Begrüßung durch Bert Schäd-
ler, 1. Vorsitzender des  
Seniorenbeirats des Land­
kreises Lindau (B) e.V.

– �Grußworte eines Vertreters 
der Stadt Lindau

– �Grußworte der stellvertreten-
den Landrätin Sonja Müller

Das Bezirks-Senioren-Blasor-
chester unter der Leitung von 

Ernst Müller wird den Nachmit­
tag musikalisch begleiten.
Bewirtung: durch die Musik
kapelle Unterreitnau 
Ende: 17.30 Uhr
Eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich, der Eintritt ist kos-
tenlos, der Zugang barrierefrei. 
Es ist geplant, Fahrgemein-
schaften zu bilden, bitte wen­
den Sie sich diesbezüglich und 
natürlich zu allen weiteren Fragen 
an Ihre(n) Seniorenbeauftragte(n).

Wir vom Kreis-Seniorenbeirat 
freuen uns auf Ihren zahlreichen 
Besuch und wünschen Ihnen 
bereits heute fröhliche und 
kurzweilige Stunden im Festzelt 
in Unterreitnau!
Ihre Seniorenbeauftragte  
Hildegard Kimpfler,
Telefon 08383/7639 

  �Weitere Informationen & Bestellung 
unter Telefon 08323 802-150 oder 
www.allgaeuer-anzeigeblatt.de

Immer

DABEI
sein.

Jetzt 
Probe 
lesen!

Stiefenhofer Seniorenclub

Zum traditionellen Alpausflug – 
heuer zur Königsalpe – sind alle 
Senioren am Dienstag, den  
13. Juni, ab 14.00 Uhr eingela­
den. Auch über „jüngere Senio­
ren“ würden wir uns freuen.

Wenn Sie eine Fahrgelegenheit 
dazu benötigen, dürfen Sie sich 
gerne bei mir unter der Telefon­
numer 08383/7639 melden.
Ihre Seniorenbeauftragte  
Hildegard Kimpfler 

Aus der Gemeindebücherei Stiefenhofen

Wir wünschen allen Leserinnen 
und Lesern ein frohes Pfingstfest 
und den Schulkindern erholsa­
me Ferien. In den Ferien ist am 
Dienstag, 6. Juni, zur üblichen 

Öffnungszeit von 14.00 bis 
17.00 Uhr für Sie geöffnet. 

Wir freuen uns auf Sie ...
Das Büchereiteam

Trauung Rupp

Am 5. Mai fand eine Trauung im 
Sonnensaal statt.
Bürgermeister Christian Hauber 
gratuliert recht herzlich dem 

Brautpaar Maria und Bernhard 
Rupp und wünscht beiden für die 
Zukunft alles Liebe und Gute.



27

Rathaus
Gemeinde

Stiefenhofen

Im Dorf- und Schulgarten ist was los!

Trotz des vielen Regens haben 
wir die paar vorhanden Son­
nenstrahlen genutzt und im Dorf­
garten weitergemacht.
Äste wurden zusammen gerecht, 
die Straßenkante geputzt, der 
Rasen gemäht und die Hochbee­
te für die Mittagsbetreuung und 
die Schule aufgestellt und gefüllt. 
Mit Hilfe des Bauhofs konnten 
wir einen kleinen Baucontainer 

im Dorfgarten aufstellen.
Christoph hat direkt Regale 
installiert, damit wir den Platz 
optimal nutzen können.
Es lohnt sich also wirklich mal 
vorbei zu laufen, denn langsam 
gibt es immer mehr zu sehen 
und wir haben natürlich noch so 
einiges vor.
Es sollen Sitzmöglichkeiten, eine 
Feuerstelle, Naschecken mit al­

lerlei Beeren, ein Sandkasten und 
ein „Bohnentippi“ entstehen. 
Außerdem ist noch jede Menge 
Platz für tolle und kreative Ideen!
An dieser Stelle wollen wir natür­
lich allen Helfern, die sich bisher 
schon beteiligt haben recht 
herzlich Danke sagen. Toll dass 
ihr unsere Vision unterstützt. 
Gemeinsam entsteht hier was 
wirklich tolles für Groß und Klein, 
Alt und Jung.
Ein besonderer Dank gilt  
außerdem:
– �Pfanner Rainer aus Burkats­

hofen, der uns den Humus für 
die Hochbeete gesponsert hat.

– �Der BayWa-Stiftung, die uns die 
Hochbeete gestiftet hat, sowie 
Handschuhe, Gartengeräte, 
Samen und Gießkannen.

– �Unserem Herrn Pfarrer, der uns 
das Wasser zum Gießen zur 
Verfügung stellt.

– �Der Zimmerei Prinz für das Holz 
für Regale und Erdbeerbeete.

– �Artemisa in Hopfen für die 

Spende der Kräuter fürs  
Kräuterbeet.

– �Dem Bauhof für die Unterstüt­
zung, besonders Richard für 
den Samstagseinsatz und

– �Hartmann Norbert für die 
Prüfung der Wasserleitung 
und die Installation des neuen 
Wasserhahns!

Wie gesagt, es ist so einiges los 
hier und so soll es auch weiter 
gehen.
Wenn ihr Lust habt, das Pro­
jekt weiter voranzutreiben, mal 
einen Dienst zum „Gießen“ zu 
übernehmen oder mehr Infos 
rund um das Projekt wollt, dann 
meldet euch gerne oder schaut 
am Freitag mal vorbei, denn 
meistens, wenn das Wetter mit­
macht, treffen wir uns da wieder 
nachmittags im Dorfgarten!
Wir freuen uns auf euch!

Christoph (0170/3261425) und 
Sarah (0171/9863939) mit dem 
Dorfgartenteam
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Trotz feuchtem Frühjahr  
rege Käferaktivität im Wald

Rüsselkäfer in Nadelholz
anpflanzungen
Im Westallgäu tritt aktuell 
vermehrt der Große Braune Rüs­
selkäfer auf. Er frisst insbeson­
dere in den Monaten Mai und 
Juni an jungen Nadelbäumen, 
wie beispielsweise gepflanzter 
Weißtanne oder Douglasie. 
Gefährdet sind aufgeforstete 
ehemalige Fichten-Altbestände 
in den ersten Jahren nach der 
Hiebsmaßnahme. Bei hoher Zahl 
an Rüsselkäfern, vor allem nach 
Borkenkäferkalamitäten und 
Windwurfereignissen, können 
die Käfer große Schäden in 
Nadelholzkulturen anrichten. 
In solchen Gefahrensituationen 
kann es notwendig sein, die 
Käfer mit geeigneten Maßnah­
men, u.a. auch mit chemischen 
Pflanzenschutzmitteln, zu 
bekämpfen. Kennzeichnend für 
Rüsselkäferbefall ist der „Po­
ckennarbenfraß“ am Stämmchen 
Nadelholz-Jungpflanzen.
Kontrollieren Sie daher Ihre 
Anpflanzungen regelmäßig. 
Weitere Informationen erhalten 
Sie im Merkblatt Nr. 44 der 
Landesanstalt für Wald und 
Forstwirtschaft im Internet 
unter: https://www.lwf.bayern.
de/mam/cms04/service/dateien/
rz_mb_44_r%C3%BCsselk%C
3%A4fer_080620_korr_web_
bf_28.03.2023.pdf oder bei 
Ihrem Revierförster.

Erste Schwärmwelle der  
Borkenkäfer steht bevor
Durch die wärmer werdenden 
Tage steht der erste Schwärm­
flug der Fichten-Borkenkäfer 
unmittelbar bevor. Die Kontrolle 
von Fichten-Altbeständen auf 
frischen Käferbefall steht in den 
kommenden Wochen an. Dafür 
sind Sie als Waldbesitzer/-in 
selbst verantwortlich. Achten Sie 
auf frisches, braunes Bohrmehl 
in Rindenschuppen oder am 
Stammfuß. Haben Sie frisch be­

fallene Fichten entdeckt, müssen 
diese unverzüglich gefällt und 
abgefahren werden. Der Buch­
drucker als der bedeutendste 
Borkenkäfer benötigt nur rund 
sechs Wochen Entwicklungs­
zeit von der Eiablage bis zum 
erneuten Ausflug. Daher ist der 
Faktor Zeit entscheidend für 
eine erfolgreiche Borkenkäfer­
bekämpfung.
Achten Sie auf eine „Saubere 
Waldwirtschaft“: Eine erfolg­
reiche Bekämpfung umfasst die 
Abfuhr des Schadholzes in eine 
Entfernung von mind. 500 Meter 
vom Wald sowie eine Aufarbei­
tung des Kronenmaterials und 
Waldrestholzes (z.B. Hacken).

Sollten Sie Fragen oder einen 
Beratungswunsch zu Ihrem Wald 
haben, können Sie sich an Ihren 
Revierförster von der Bayeri­
schen Forstverwaltung wenden:
Forstrevier Lindenberg,  
Revierleiter Marcus Fischer,
Telefon 08381/2159, Mobil 
0170/2212217, E-Mail: marcus.
fischer@aelf-ke.bayern.de
Forstrevier Oberstaufen,  
Revierleiter Andreas Kley,
Telefon 08386/962940, Mobil 
0171/9784511, E-Mail: andreas.
kley@aelf-ke.bayern.de

Vorankündigung: Impulskonzert & 
Kinderchor Musikkapelle Stiefenhofen

Das Impulskonzert &  Kinderchor 
Musikkapelle Stiefehofen findet 
am Samstag, 17. Juni, in der 

Turn- und Festhalle in Stiefehofen 
statt. Weitere Information folgen.  
Wir freuen uns auf Euch. 

Kommt mit zum Bäuerinnen- und 
Landfrauenausflug 2023

Alle Stiefenhofner Frauen  
sind eingeladen!!!
Am Mittwoch, den 14. Juni,  
geht’s zum Gartencenter  
Fleischer nach Grünkraut.
Unser diesjähriger Ausflug findet 
am Mittwoch, den 14. Juni 
2023 statt.
Wir fahren um 8.30 Uhr in 
Stiefenhofen an der Schule 
ab. D.h. Treffpunkt um 8.15 Uhr.
Das Ziel ist das Gartencenter 
Fleischer in Grünkraut. Dort 
verbringen wir den ganzen Tag.
Nach der Ankunft bekommen 
wir eine kostenlose Führung 
vom Chef zum Thema „Bauern­
garten“.
Diese wird ca. 1,5 Stunden dau­
ern. Danach essen wir gemein­
sam Mittag. Der Nachmittag ist 
zur freien Verfügung. Ihr könnt 
flanieren, einkaufen, euch im 
Café verwöhnen lassen und die 
freie Zeit genießen, mit dem, was 
euch gerade gefällt!
Wer möchte, kann ab 14.00 Uhr 
einen „Loop-Workshop“ unter 

Anleitung einer Floristin besu­
chen. Wir werden die Ringe, die 
momentan völlig „hip“ sind, mit 
Blumen gestalten und anschlie­
ßend natürlich stolz mit heim­
nehmen. Der Workshop kostet 
zwischen 18 und 25 Euro.  
Bitte gebt mir bei der Anmeldung 
Bescheid, ob ihr mitmachen 
möchtet.
Die Rückkunft in Stiefenhofen ist 
für 16.30 bis 16.45 Uhr geplant, 
sodass wir zur Stallzeit daheim 
sind. (Abfahrt in Grünkraut 
15.15 Uhr)
Die Kosten für Mittagessen und 
Verpflegung liegen bei jedem 
Einzelnen, die Kosten für die 
Busfahrt sind 25 Euro. Diese 
werde ich im Bus einsammeln.
Es wird sicher ein schöner Tag  
für uns alle!

Meldet euch bitte bis Dienstag, 
6. Juni (vor Fronleichnam), bei 
mir unter 08383/9295464 an.  
Ich muss dann die Personenzahl 
im Gartencenter melden. 

Seniorenspielenachmittag

Der nächste Spielnachmittag ist 
am Dienstag, den 6. Juni,

ab 13.00 Uhr im Gasthaus Rössle 
in Stiefenhofen.

Pensıon

Schıhütt
e

Jeans-
HÜttein Oberstaufen

Die Hütten-Familie
sucht Verstärkung!

Du hast Lust auf einen neuen Job
in einem familiären und lockeren Team?

Dann bist du bei uns genau richtig!!
Wir suchen dich zur Mitarbeit:

· in der Zimmerreinigung
· im Frühstücksservice
· im Verkauf (Jeanshütte)

Alle Stellen sind einzeln bzw. in Kombination,
in Voll- oder Teilzeit möglich.

Melde dich bei uns telefonisch, per WhatsApp oder
E-Mail. Tel. 0176/64304241 · info@jeanshuette.de

Wir freuen uns auf dich!

Rüsselkäfer frisst an einer jungen 
Douglasie in Grünenbach.
� Foto: M. Fischer, Forstrevier

Frühschoppenkonzert

Die Landjugend Stiefenhofen 
lädt recht herzlich zum Früh­
schoppen nach der Fronleich­
nams Prozession am 8. Juni an 

der Kirche ein. Für Essen Trinken 
und Musik ist gesorgt, allerdings 
nur bei guter Witterung.
Wir freuen uns auf euch!

Anzeigen 
sind Brücken zu neuen Kunden.
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TSV Stiefenhofen –  
SG Kißlegg 3:2 (2:1)
Die SG Kißlegg, so etwas wie 
der Angstgegner aus der Hin­
runde, bei dem man auf einem 
großen Platz mit 8:2 unterging, 
kam nun wieder an und wollte 
wohl die Vergangenheit erneut 
Wirklichkeit werden lassen. Der 
Tabellenzweite in der Kreisliga 
A3 hat noch sehr gute Chancen, 
den Aufstieg selbst direkt zu 
schaffen oder über die Relegati­
on eine Spielklasse höher zu rut­
schen. Man selbst befindet sich 
auf einem Mini-Aufwärtstrend, 
denn in den letzten beiden 
Spielen konnte man sich vier 
wichtige Punkte im Kampf um 
den Klassenerhalt sichern. Für 
den TSV gab es an diesem Tag 
nichts zu verlieren und so spielte 
man auch. Den Gästen gelang 
ein etwas besserer Start auf dem 
kleinen Kunstrasen und schon 
früh kamen sie gefährlich vors 
Tor. In Zusammenarbeit mit Tor­
wart und Verteidigung konnte 
die erste sehr gute Chance noch 
entschärft werden, kurz danach 
konnte die SG Kißlegg die 
Unordnung nach einem weiten 
Einwurf aber nutzten, um über 
einen Abstauber mit 0:1 in Füh­
rung zu gehen. Davon unbeein­
druckt gestaltete man weiterhin 
sein eigenes Spiel und traf nur 
wenig später, einmal Dank 
kleiner Unterstützung des geg­
nerischen Schlussmannes und 
ein weiteres Mal nach schöner 
Kombination über außen, dop­

pelt durch Julius Fleschhut und 
Moritz Fäßler, sodass das Spiel 
nach 10 Minuten bereits gedreht 
war. Anschließend verteidigte 
man solide aus dem Spiel her­
aus, und nur über Einwürfe auf 
der Höhe des Strafraums und bei 
Standards strahlten die etwas 
überraschten Gäste Torgefahr 
aus. Nach der Halbzeit blieb 
auch so die Spielgestaltung der 
beiden Mannschaften bestehen, 
Kißlegg versuchte viel, kam aber 
nicht entscheidend vors Tor und 
der TSV verteidigte geschlossen 
und setzte über Konter Nadel­
stiche welche ebenfalls nicht 
konsequent genug zu Ende 
gespielt werden konnten. In der 
60. Spielminute traf der Gast, 
erneut nach einem Einwurf, zum 
wohl nicht ganz unverdienten 
2:2. Man befürchtete kurz, dass 
die SG Kißlegg nun doch noch 
in die Spur finden würde, und 
so dominant wie im Hinspiel den 
Deckel drauf machen wollten. 
Der Aufschwung blieb aber 
aus, und der TSV spielte davon 
unbeirrt sein Spiel weiter, was 
auch funktionierte. Knapp neun 
Minuten vor Schluss konnte 
Sebastian Dorner schließlich 
nach einer weiteren Unsicherheit 
des gegnerischen Torwarts die 
erneute Führung erzielen und 
brachte uns somit wieder auf 
die Siegerstraße. Bis zum Ende 
hielt die Defensive stand und so 
konnte man sehr wichtige und 
unerwartete Punkte einstrei­
chen.

Alles im Griff. Nach Einwürfen wurde es immer wieder brenzlich.

SV Amtzell –  
TSV Stiefenhofen 6:0 (1:0) 
Im Nachholspiel gegen den  
SV Amtzell, traf man auf einen 
Gegner, gegen den man in der 
Hinrunde noch knapp mit 3:2 
gewinnen konnte und sich über 
weite Strecke in der Saison nicht 
allzu weit in der Tabelle entfernt 
war. Seit Beginn der Rückrunde 
schienen sie aber so etwas wie in 
die richtige Spur gelangt zu sein 
und mit einer ungeschlagenen 
Serie von 5 Spielen (2 Unent­
schieden und 3 Siege) konnten 
sie sich aus dem Tabellenkeller  
so gut wie verabschieden. 
Zudem muss sich der TSV erst 
auf dem großen Platz in Amtzell 
zurechtfinden, denn in der 
Vergangenheit hatte man schon 
häufiger so seine Probleme, auf 
solchen großen Plätzen ein gutes 
Spiel auf den Rasen zu bringen. 
Dementsprechend defensiv ein­
gestellt ging es in die Partie und 
die Hausherren zeigten schnell, 
dass ihnen der große Platz mehr 
Vorteile vorbehielt als uns selbst. 
Der SV Amtzell ließ den Ball gut 
und unkompliziert in den eigenen 
Reihen laufen, wartete geduldig 
auf eine Möglichkeit, den Ball in 
die Spitze zu spielen. Bis auf eine 
Aktion zu Beginn des Spiels stand 
man kompakt und sicher, wobei 
Torwart Lukas Lerpscher seine 
Mannschaft vor einem frühen 
Rückstand bewahren konnte. Bis 
zur Halbzeit war wenig die Ver­
teidigung das Problem, sondern 
das eigene Angriffsspiel. Obwohl 
der Platz viel Raum bieten sollte, 
konnte man nur wenig davon 
nutzen und nur wenige Angriffe 
kamen so weit, dass sie wirkliche 
Torgefahr ausstrahlten. Anders 
die Heimelf, die immer wieder 
durch tiefe Bälle über außen ihre 
Angriffe initiieren konnten und 
gekonnt den gesamten Platz 
bespielten. Mitte der ersten  
Halbzeit führte einer solcher 
Angriffe für den Führungstreffer 
des SV Amtzell.  
Die zweite Halbzeit war dann ein 
ganz anderes Spiel. Man selbst 
wollte mehr nach vorne machen, 
vergaß dabei jedoch immer wie­
der die Defensivarbeit. Effektiv 
und schnörkellos wurde der TSV 
ausgekontert und fing sich so 
innerhalb einer Viertelstunde 
zwei weitere Gegentreffer. Durch 
mehrere Wechsel und Umstellun­
gen im Spielsystem kam immer 
mehr Unruhe und Unsicherheit 
hinzu, sodass durch eigene Fehler 

in den letzten 10 Minuten wei­
tere drei Gegentreffer verkraftet 
werden mussten. Das über weite 
Strecken bereits entschiedene 
Spiel wurde so unnötig und zur 
Enttäuschung aller Spieler eine 
Klatsche, die nach der doch gu­
ten Leistung ein paar Tage zuvor 
gegen Kißlegg für mehr schlechte 
Laune sorgte, als es hätte sein 
müssen. Nichtsdestotrotz hat der 
SV Amtzell verdient gewonnen 
und der TSV muss nun eben die 
weiteren Spiele wieder mit mehr 
Entschlossenheit und Disziplin 
beschreiten, um ein solches  
Ergebnis nicht noch einmal  
erleben zu müssen. 
Die zweite Mannschaft hielt über 
90 Minuten sehr gut mit und 
gestaltete selbst ein ordentliches 
Spiel. Obwohl Team 2 kleine 
personelle Probleme plagen, 
stimmte die Moral der Mann­
schaft und ließen sich von einem 
0:1 Rückstand nicht beirren. 
Stefan Bentele traf vom Punkt mit 
seinem 12. Saisontor und sicherte 
damit ein verdientes 1:1. 

SV Aichstetten –  
TSV Stiefenhofen 3:2 (0:1) 
Mit einem ausgedünnten Kader 
ging es nach Aichstetten. Nach 
der Packung am Donnerstag 
zuvor, wollte man ein anderes 
Gesicht zeigen und wieder eine 
konzentrierte Leistung abrufen. 
Auf dem ebenfalls großen Platz 
ging es bei sommerlichen Tempe­
raturen ins Spiel. Der traditionell 
holprige Rasen in Aichstetten 
erschwerte damit ein kontrol­
liertes, schnelles Kurzpassspiel, 
wobei der TSV sich von Beginn 
an nur auf die Defensivarbeit 
konzentrierte. Die engagierte 
Heimelf war bemüht offensiv 
gefährlich zu werden, doch sie 
fanden keine Lücken in der Hin­
termannschaft des TSV. Immer 
wieder konnte man den Ball vom 
Gegner abluchsen und selbst 
schnell nach vorne umschalten. 
Nach einem langen Ball und einer 
schönen Einzelaktion von Lukas 
Dorner, bediente er mit einer 
Hereingabe Raphael Eyenbach, 
der zur 0:1-Führung einschob. 
Die Hausherren schafften es 
bis zur Halbzeit nicht aus den 
paar Chancen, die sie hatten, 
Kapital zu schlagen. Mit einem 
guten Gefühl im Bauch ging es 
in die zweite Halbzeit und der 
SV Aichstetten glich nach einem 

Die Saison neigt sich zum Ende

� Fortsetzung auf Seite 30 ▶
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Eckball glücklich aus, als der Ball 
vom Pfosten an den Torwart und 
dann über die Linie sprang. Ähn­
lich viel Glück kam beim zweiten 
Gegentreffer zusammen, womit 
man nach sehr guter Leistung 
nun doch im Rückstand lag. Kurz 
drauf gab es sogar die Chance, 
den Deckel endgültig draufzu­
machen, als Aichstetten einen 
Elfmeter zugesprochen bekam, 
diesen aber nicht nutzen konnte. 
Zehnminuten vor Ende gelang 
der Heimelf doch noch das Tor 
zum 3:1, was dem Spiel nun doch 
etwas die Luft rausnahm. Mit ei­
ner letzten Umstellung warf man 
bis zum Schluss noch alles nach 
vorne. Wiederum Raphael Eyen­
bach machte das Spiel nochmals 
spannend, als er sieben Minuten 
vor Schluss nach einer Flanke auf 
3:2 verkürzte. In den Schlussmi­
nuten kamen noch einige lange 
Bälle gefährlich in den Strafraum 
des SV Aichstetten, doch keiner 
wollte mehr ins Tor. Mit diesem 
etwas enttäuschenden Endergeb­
nis geht es nun in die nächsten 
wichtigen Heimspiele, in denen 
der Klassenerhalt endgültig gesi­
chert werden soll.
Team 2 musste mit einem noch 
stärker geplagten Kader die Reise 
antreten und erwischte auch ei­
nen ordentlichen Start. Johannes 
Pfau erzielte nach sieben Minuten 
die Führung. Danach wachte die 
Heimelf auf und erzielte bis zur 
50. Spielminute vier Tore, sodass 
es zwischenzeitlich 4:1 für Aich­
stetten stand. In der Schlussphase 
kämpfte sich die Zweite nochmal 
ran und traf in der letzten Vier­
telstunde selbst nochmal 3 Mal, 
sodass am Ende ein durchaus ver­
dientes 4:4 stand. Tore erzielten 
hierbei Marcell Klauda (2x) und 
erneut Johannes Pfau. 

Dem direkten Aufstieg  
ganz nahe 
SpVgg Wiedergeltingen/Hurlach 
– SG Stiefenhofen/Thalkirchdorf 
1:1 (1:0) 
Anfang Mai trafen wir erneut auf 
den Tabellenführer, die Spielverei­
nigung aus Wiedergeltingen und 
Hurlach. Bis zu diesem Zeitpunkt 
haben wir einmal gegen die 
Gastgeber verloren und als einzige 

Mannschaft der Liga einmal  
gewonnen. Hurlach hat die stärk­
ste Defensive der Liga, nur neun 
Mal konnte gegen die Gastge­
berinnen getroffen werden. Mit 
14 Gegentreffen stellen wir die 
zweitbeste Defensive. Auch in der 
Offensive sind beide Mannschaf­
ten gut aufgestellt. Mit Blick in 
Richtung direktem Aufstieg war 
das Ziel klar vorgeben: Punkte 
müssen her.  
Beide Mannschaften starteten 
gut ins Spiel, die Anspannung 
war spürbar. Anfangs konn­
ten wir uns des Öfteren in der 
gegnerischen Hälfte festbeißen. 
Dennoch waren wir die Größe des 
Platzes nicht gewohnt und ließen 
zu oft große Lücken zwischen 
Verteidigung und Mittelfeld zu. 
Aus einigen Unsortiertheiten vor 
unserem Sechzehner, resultierte 
in der 20. Minuten der durchaus 
verteidigbare Führungstreffer der 
Gastgeberinnen. Wir ließen den 
Kopf nicht hängen und machten 
weiter Druck auf den Ausgleichs­
treffer, konnten diesen aber in 
der 1. Hälfte nicht mehr erzielen. 
Starke Einwechslungen unserer­
seits brachten frischen Wind ins 
Spiel, sodass wir auch kurz nach 
der Halbzeit Chancen auf einen 
Ausgleichstreffer hatten. Mit 
diesem belohnte sich Catalina 
Wintergerst in der 67. Minute. 
Auch danach hatten wir noch ein 
paar Chancen auf ein Tor, konnten 
diese jedoch nicht wie gewollt 
nutzen. Auch die Gastgeberinnen 
kreierten sich in der Schlussphase 
die ein oder andere teils klare Tor­
chance, hatten aber auch nicht das 
nötige Quäntchen Glück, um in 
Führung zu gehen. So endete die­
se Partie mit einem verdienten und 
gerechtfertigten Unentschieden.  
Mit diesem einen wichtigen Punkt 
haben wir den Aufstieg selbst in 
der Hand. Wir konnten uns so 
weiter von unserem direkten  
Konkurrenten, dem TSV Kamm­
lach, absetzen. 
Am nächsten Samstag dürfen wir 
den VfB Durach endlich wieder 
auf heimischen Rasen in Stiefen­
hofen empfangen. Wichtig ist, 
dass wir unsere Gegnerinnen im 
Endspurt nicht unterschätzen, die 
Mentalität hochalten und alles 
geben, um den direkten Aufstieg 
klarzumachen.

▶ Fortsetzung von Seite 29 SG Stiefenhofen/Thalkirchdorf – 
VfB Durach 12:0 (8:0) 
Am darauffolgenden Wochen­
ende ging es gegen den VfB 
Durach, zwar nicht wie erwartet 
auf dem Rasen in Stiefenhofen, 
dafür erneut auf dem Kunst­
rasen Kalzhofen. Uns war klar, 
dass wir dieses Spiel nicht auf 
die leichte Schulter nehmen 
können, denn die Gäste konnten 
am Spieltag zuvor überraschend 
mit 4:2 gegen unsere direkten 
Verfolger gewinnen. Zudem 
befindet sich der VfB Durach 
auf einem Aufwärtstrend, mit 
drei Siegen in Folge kommt 
ein ernstzunehmender Gegner 
angereist. 
Davon unbeeindruckt und 
unserer eigenen Stärke bewusst, 
starteten wir überlegt und ruhig 
in die Partie. Gegen den Ball ar­
beiteten wir direkt konsequent, 
sodass von Anfang an keine 
wirkliche Gefahr vor unserem 
Tor entstand. Das Spiel mit Ball 
konnten wir zielstrebig nach 
vorne aufziehen und überfor­
derten die gegnerische Defensi­
ve immer wieder mit Pässen in 
die Tiefe. Bianca Lau eröffnete 
die Siegerstraße in der 9. Minute 
und erzielte damit die verdiente 
1:0-Führung. Danach dauerte es 
etwas bis der Knoten endgültig 
platzte. In den 15 Minuten vor 
der Halbzeit trafen wir weitere  
7 Mal, darunter traf erneut 

Bianca Lau, Theresa Wintergerst 
gleich vier Mal, ihre Schwester 
Catalina und Marie Höß jeweils 
ein Mal. Mit dieser komfortab­
len und durchaus verdienten 
Führung, auch in der Höhe, ging 
es zum Pausentee. 
Der Schwung konnte nicht 
vollends in die zweite Spielhälfte 
mitgenommen werden. Die Ver­
teidigung stand weiterhin sehr 
sicher und nur selten musste 
unsere Torhüterin Sarah Zobel 
eingreifen. In der Offensive ge­
lang nicht mehr alles wie zuvor. 
Die Chancen wurden weniger 
und wir konnten vor dem geg­
nerischen Strafraum häufig nicht 
die richtige Entscheidung tref­
fen. Diese torlose Phase brach 
dann wie aus dem nichts in der 
Schlussphase, als Theresa Win­
tergerst erneut in der 80. Spiel­
minute traf, Carla Pommerehne 
mit einem Doppelpack nachzog 
und mit der letzten Aktion des 
Spiels erhöhte Catalina Winter­
gerst auf den 12:0-Endstand, 
gegen einen, an diesem Tag, 
chancenlosen VfB Durach. Am 
Ende ein verdienter Pflichtsieg, 
der den zweiten Platz und damit 
den direkten Aufstieg weiter 
festigt. In den letzten beiden 
Spielen gegen den Letzten und 
den Drittletzten geht es nun 
drum mit demselben Selbstbe­
wusstsein aufzutreten, wie die 
Spiele zuvor.

Die Stimmung passt auf und auch neben dem Platz.

Das nächste Blättle erscheint am Freitag, 9. Juni.
Anzeigen- und Redaktionsschluss ist am Donnerstag, 1. Juni, 16.00 Uhr.
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Jubiläumsfest  
50 Jahre Trachtenverein Stiefenhofen

Am 28. Mai findet um 10.00 Uhr 
ein Festgottesdienst in der Turn- 
und Festhalle in Stiefenhofen 
statt. 
Anschließend gibt es einen Früh­
shoppen. Am Nachmittag spielt 

die Gruppe VIERHOFER und am 
Abend spielen die Mooskirchner.
Alle sind herzlich eingeladen!  
Wir freuen uns auf viele Besucher. 
Euer Trachtenverein Stiefen-
hofen e.V. 

Saisonbeginn Wettkampf Turnen im Verein 
in Opfenbach am 13. Mai

Mit 200 Kindern aus insge­
samt acht Vereinen startete der 
Wettkampf in dieser Ausführung 
erstmals wieder seit 2019. Allen in 
der Halle war die Anspannung und 
Freude anzusehen.
Mit sehr guten Leistungen konnten 
unsere zwei Mannschaften die 
sehr starke Konkurrenz teilweise 
hinter sich lassen. Die Mädchen 
der Jugend C mit Hagelmüller 
Anna, Dick Leni, Pfau Paulina und 
Mager Martina landeten auf dem 
dritten Platz von sieben Mann­
schaften.

Bei den Schülerinnen A waren 
Bechter Alina, Rasch Maja, Schos­
ser Elisa, Schosser Finja und Sutter 
Emma am Start und erreichten den 
vierten Platz von 10 Mannschaf­
ten.
Als Einzelturnerinnen starten bei 
diesem Wettkampf zum ersten 
Mal Rasch Lina und Lingg Mia, 
die Wettkampfluft schnuppern 
durften. Respekt Mädels von  
uns Trainerinnen. Natürlich trai­
nieren wir fleißig weiter, denn der 
nächste Wettkampf ist das Kreis­
kinderturnfest am 2. Juli in Weiler.

Neuer Vorstand im CSU Ortsverband 
Stiefenhofen

Nach coronabedingtem Ausfall 
der turnusgemäßen Wahlen 
der vergangenen Jahre hat der 
CSU- Ortsverband Stiefenhofen 
am 24. April in seiner ordentli­
chen Jahreshauptversammlung 
einen neuen Vorstand gewählt. 
Dr. Matthias Wucherer ist neuer 
Vorsitzender und löst die kom­
missarische Vorsitzende Hilde 
Schweinberger ab, die ab jetzt 
den Ortsverband als Schriftfüh­
rerin unterstützt. Wucherer war 
kürzlich wegen Umzug nach 
Jungensberg vom Ortsverband 
Oberstaufen nach Stiefenhofen 
gewechselt. Zum stellvertreten­
den Vorsitzenden wählten die 
Mitglieder Dominik Fritz aus 
Oberthalhofen, der ebenfalls aus 
dem Oberallgäu umgesiedelt 
ist. Altbürgermeister Toni Wolf 
übernahm wieder das Amt des 
Schatzmeisters. Dieser betonte, 
wie glücklich er sei, dass der 
Ortsverband erfolgreich aus 
einem Mitgliedertief herausge­
führt werden konnte und nun 
wieder aus einer wachsenden 
Truppe besteht. Die Wahl leitete 
der CSU-Kreisvorsitzende Ulrich 
Pfanner, der auch die aktuellen 
Herausforderungen der Politik, 
vor allem in Sachen Energiewen­
de schilderte. Gerade jetzt sei 
eine starke Basis wichtig, damit 
all die anstehenden Herausforde­
rungen zum Wohl unserer Region 
gelingen können. Ralf Arnold 
aus Scheidegg, als einziger im 
Westallgäu beheimateter Kan­
didat für den Landtag über alle 
Parteilisten hinweg, betonte die 
Bedeutung von Landwirtschaft, 

Handwerk und Bodenständigkeit 
für unsere heimische Politik und 
wie wichtig die Ortsverbände für 
den Informationsaustausch von 
den Bürgern und Landtag seien. 
Als besonderes Mitglied wurde 
Hubert Mühlegg geehrt, der den 
Ortsverband viele Jahre lang ge­
leitet hat. Sein Engagement hat 
viel in Stiefenhofen, aber auch 
darüber hinaus bewirkt erzählt 
Toni Wolf aus vielen gemeinsa­
men Jahren. Zum Abschluss rief 
Wucherer dazu auf, sich in den 
Landtagswahlkampf und die Po­
litik einzumischen, denn niemals 
war eine Beteiligung einer breiten 
Bürgerschaft am politischen Pro­
zess so wichtig wie im heutigen 
Multi-Krisen-Zeitalter. Gerade 
hier auf dem Land müssen wir 
um Aufmerksamkeit für unsere 
Belange in München und Berlin 
kämpfen. Die beste Basis dazu 
ist nicht auf andere zu warten, 
sondern sich selbst zu engagie­
ren. Das kann einfach über eine 
Mitgliedschaft sein oder aktiv in 
den Gremien und in Aktionen, 
denn nur über Beteiligung  
funktioniert Demokratie.

Oberstaufen
SchöneWohnung langfristig zur Miete

gesucht, ideal 1. August, 2 Zimmer,
ca. 80m², ruhig, hell, Parkett,

Badewanne, Garage, ebenerdig mit
überdachter Terrasse, Blick ins Grüne,

ca. 900,00 Euro warm.
info@susanne-baur.de
0049 172 73 18 718

Freuemich auf Ihren Anruf oder Email

Oberstaufen – Ortsmitte
Büro-/Verkaufs-/Praxisräume,
Werkstatt mit Parkmöglichkeiten
ab Sommer 2023 zu vermieten.

Info Büro (0171) 7184643

Café Restaurant
SONNE
in Oberstaufen

sucht für den Tagesbetrieb

Küchenhilfe m/w/d
auf 520-€-Basis od. in Vollzeit,
gerne auch Quereinsteiger
– So. und Mo. Ruhetag –
Mobil 0170/3130444

Anzeigen 
informieren.

Die neue Vorstandschaft des CSU-Ortsverbands Stiefenhofen v.l.:
Simon Hauber, Kassenprüfer, Michael Reichart, Beisitzer, Dominik 
Fritz, stv. Vorsitzender, Dr. Matthias Wucherer, Vorsitzender, Hildegard 
Schweinberger, Schriftführerin, Rita Reichart, Beisitzerin, und Toni Wolf, 
Schatzmeister.

V.li.: Leni Dick, Anna Hagelmüller, Paulina Pfau, Martina Mager, Alina 
Bechter, Emma Sutter, Maja Rasch, Finja Schosser, Elisa Schosser, Lina 
Rasch und Lingg Mia.
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HUENDLE-IMBERG.DE

HÜNDLE- &
IMBERGBAHN
TÄGLICH VON

09:00- 16:30 UHR
IN BETRIEBIN BETRIEB

Stellenanzeige

Praxis für Physiotherapie und Naturheilkunde
Daniel Wahl – Buflings 3 · 87534 Oberstaufen

Telefon 0 83 86 / 70 94 49 · www.physio-wahl.de

Reinigungskraft (m/w/d)

ab sofort gesucht!

Bewerbungen an:
✆ 0151-61063748 (gerne auch per WhatsApp)

BÜRO OBERSTAUFEN
Kalzhofer Straße 1 · 87534 Oberstaufen
Tel +49 (0) 8386 9919007 · Mobil +49 (0) 171 7756555
BÜRO LINDAU
Friedrichshafener Str. 2 · 88131 Lindau/Bodensee
Tel +49 (0) 8382 2737698 · Mobil +49 (0) 151 67205863
www.korteimmobilien.de

WAS IST IHRE IMMOBILIEWERT? KOSTENLOSE MARKTWERT-EINSCHÄTZUNGVOM PROFI

Sie haben was zu
verkaufen? Kostenlose
Marktwert-Einschätzung
̶ gleich anfordern.

2-Zi.-Penthouse-Wohnung am Staufenpark, 98 m²,
in einem Haus mit nur 4WEmit Balkon
und 2 Tiefgaragenplätzen 655.000,– €

2-Zi.-Wohnung in Oberstaufen, 54 m², gute Lage,
Südwestbalkon 255.000,– € inkl. TG
3-Zi.-Wohnung in Oberstaufen, 60 m², Garten und Stellplatz,
modernisiert, imWohnhaus mit nur 4WE im EG 279.000,– €
EFHmit 125 m²Wfl. und ca. 1000 m² Grundstück,
Garage, in Simmerberg 595.000,– €
EFHmit 144 m²Wfl. und 794 m² Grundstück,
in Weiler, saniert, mit Carport 950.000,– €
Weitere gute Angebote finden Sie auf meiner Internetseite.
Keine telefonischen Auskünfte – nur schriftliche Anfragen.
Persönliche Beratungstermine im Büro Schloßstraße 7.
Bitte telefonisch vereinbaren!
Neu bei www.cordulas-immobilienboerse.de
Tel. 015772159608 oder AB Tel. 08386/991881

Allgäu
Treff

Jeden Abend von 21.00 bis 22.00 Uhr Happy Hour

Bahnhofstraße 7
Oberstaufen

Empfehlen Sie uns – vielen Da
nk!

Für unseren Dartverein

suchen wir noch Spieler!

Täglich von 20.00 bis 3.00 Uhr geöffnet! Tierärztliche Praxis in Oberstaufen

Barbara-Ann Essig, TÄ
Praktische Tierärztin für Klein- und Heimtiere, Dipl.-Ing. (agr.)
Die Praxis ist wegen Urlaub von Montag, 5. Juni 2023
bis einschließlich Montag, 12. Juni 2023 geschlossen.

Ab Dienstag, 13. Juni 2023 ist wieder
wie gewohnt Sprechstunde.

Praxis Telefon (08386) 991813, Vertretung lt. AB

Schreinerei-Hauber.de


